
Mann der Technik
Markus Dottermusch arbeitet 
hinter und an den Kulissen� 18

Schönes Rathaus 
In Wittenburg ähnelt  
das Gebäude einer Burg� 32

wismar  
Grevesmühlen
Gadebusch
Zarrentin
Boizenburg
Wittenburg
Hagenow
Ludwigslust
Grabow
PARCHIM
Lübz
Neustadt-Glewe
Sternberg
Plau am SeeD A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L 2021 | 6
www.journal-eins.de

W
as 

ist
 
lo

s?

 Se
ite

n 
22

-25

Ausflug
nach Severin
Schlemmen beim Hofladen
der Mecklenburger Landpute 



Marcel Duchamp, Fluttering Hearts, 1961 © Succession Marcel Duchamp / VG-Bildkunst, Bonn 2021

Ausstellung 
des Staatlichen Museums Schwerin  
im Schweriner Dom anlässlich des 
850. Domjubiläums

15.06.2021 bis 17.10.2021

Schirmherrin 
Manuela Schwesig
Ministerpräsidentin 
Mecklenburg-Vorpommern



Seite 3

Das Magazin für Westmecklenburg

Juni 2021
Ausgabe 30

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

	 4-5	 Titelthema
	 6-7	R egionalnachrichten
	 8	I m Blick
	 9-11	D oc aktuell
	 12-13	E inkaufen in der Region
	 14-15	S tellenmarkt
	 16-17	S ommerferien

	 18	 Porträt
	 19	 Golfsport	
	 20-21	M arienplatz-Galerie
	 22-25	W as ist los?
	 26-27	H ansestadt Wismar
	 28-29	L udwigslust-Parchim
	 30-31	N ordwestmecklenburg
	 32	M ecklenburger Fassaden

	 33	I m Blick
	 34-35	S ouvenirs, Souvenirs
	 36-37	A us der Region
	  38	R ätsel und Impressum
	 39	S chlosskonzerte
	 40	AWUS

Fo
to

: S
. K

ri
eg

Fo
to

: K
. H

ae
sc

h
er

DIE THEMEN

18 Porträt Markus Dottermusch

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser, 
man kann wohl ohne Übertreibung sagen: Bio 
boomt. Nicht erst seit der Corona-Pandemie, 
aber durch sie noch verstärkt, greifen die Men-
schen vermehrt zu gesunden Lebensmitteln aus 
der eigenen Region. In der globalisierten Welt 
ist der Wunsch gewachsen, zu wissen, woher 
die Lebensmittel kommen, die wir verzehren 
und unter welchen Umständen sie produziert 
wurden. Das gilt für Obst und Gemüse eben-
so wie für Eier, Milch und Fleisch. Das haben 
auch die Hersteller erkannt und sich auf den 
wachsenden Markt eingestellt. Auch die Produ-

zenten der Rohstoffe, die Landwirtinnen und Landwirte unseres Landes, ha-
ben längst reagiert. Allein in den Monaten Februar und März dieses Jahres 
wuchs die Fläche für Ökolandbau in MV um 5.000 Hektar. Auf 14 Prozent 
der landwirtschaftlichen Nutzfläche, mehr als 180.000 Hektar, wirtschaften 
1.165 biozertifizierte Betriebe. Dieser Trend ist absolut begrüßenswert. Deswe-
gen hat das Land in der aktuellen Förderperiode zusätzlich 65 Millionen Euro 

bereitgestellt, insgesamt 230 Milli-
onen Euro, zur Honorierung der 
ökologischen Wirtschaftsweise. 
Besonders freut es mich, wenn 
zum ökologischen Anbau auch die 
umweltschonende Vermarktung 

kommt. Hofläden bieten inzwischen ein breitgefächertes Warenangebot und ein 
wunderbares Einkaufserlebnis. Davon konnte ich mich zuletzt auch bei der Eröff-
nung des Hofladens der Mecklenburger Landpute GmbH überzeugen. Hier findet 
statt, was ich mir nur wünschen kann: Ein innovatives Familienunternehmen, das 
mit der Zeit und dem Zeitgeist geht, Bio selbstverständlich, betreibt eine flächen-
gebundene Tierhaltung und ist auf das Tierwohl bedacht – Stichwort „Aufzucht 
der Bruderhähne“. Die Regionalität und Qualität kommt bei den Kunden an und 
sorgt für sichere Arbeitsplätze. Deswegen steht die Mecklenburger Landpute für 
mich modellhaft für die Möglichkeiten der regionalen Wertschöpfung in un-
serem Land und ich hoffe, dass noch viele Betriebe diesem Beispiel folgen werden.

Dr. Till Backhaus, Minister für Landwirtschaft und Umwelt,
Mecklenburg-Vorpommern

Bio aus der 
Region
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Mitte Mai eröffnete die Mecklen-
burger Landpute ihren Hofladen 
in Severin neu. Etwa 450.000  Euro 
investierte das Unternehmen in 
das Geschäft. Der Hofladen mit 
vielen Waren aus eigener Produk-
tion befindet sich nun in einem 
ehemaligen Kornspeicher, der bis 
dahin als Lager diente.
Hier ist deutlich mehr Platz als an 
dem alten Standort, und alles ist 
barrierefrei eingerichtet. Zudem 
können die Geflügelspezialitäten 
und vielen anderen Waren von 
frisch gebackenem Brot bis Eis in 
schönerem und hellerem Ambien-
te präsentiert und verkauft werden. 
Zu haben sind im neuen Hofladen 
unter anderem auch Obst, Käse, 
Eier, Marmelade, Gewürze und 
Tiernahrung. Was das Unterneh-
men nicht selbst herstellt, stammt 
von Partnern aus der Region.
Darunter finden sich für umwelt- 
und gesundheitsbewusste Kun-
den reichlich Bio-Produkte. Und 
nicht zu vergessen: „Edles aus 

Mecklenburg“. Die Erzeugnisse 
dieser Landputen-eigenen Marke 
wurden gemeinsam mit Ronny 
Siewert entwickelt. Die Mecklen-
burger Landpute setzt die Zusam-
menarbeit mit dem Sterne-Koch 
fort.
Wie wäre es zum Beispiel mit 
einem Landputenbraten, einer 
Geflügelbrühe, einer Geflügel-
leber-Paté oder einem Curry-
Ingwer-Gewürzsalz – alles nach 
Siewerts Rezept. 
Der Hofladen bietet sich als Aus-
flugsziel in der Region an. Hier 
kann man schön auf der Ter-
rasse sitzen und direkt an Ort 
und Stelle die Spezialitäten der 
Mecklenburger Landpute genie-
ßen. Zum Beispiel montags bis 
sonnabends die Mittagsgerichte 
(am besten vorbestellen unter 
038728/30677). Und zum Nach-
tisch vielleicht ein Eis vom Hof 
Denissen.
Die täglich wechselnden Gerichte 
gibt es auch zum Mitnehmen.

Auf der Terrasse des neuen Hofladens lassen sich viele der Landpute-

Spezialitäten gleich vor Ort an der frischen Luft genießen. Foto: D. Ludwig

GröSSer und edler
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Mit den Produkten der Landpute zum warm oder kalt Genießen wird 

jeder EM-Abend ein leckerer Fußballabend.� Foto: Diego Ludwig

Tipp zur Fußball-Europameis
terschaft: Damit die gemein-
samen Abende vor Bildschirm 
oder Leinwand so richtig lecker 
werden, gibt es bei der Mecklen-
burger Landpute jede Menge 
Snacks zum Mitnehmen – für 
Grill, Topf, Pfanne oder einfach 
zum kalt Essen. Putensoljanka, 
Wiener, Buletten, Geflügelbrat-
wurst, geräucherte Keulchen, 
Mini-Salami … – für jeden 

Geschmack ist etwas dabei. Die 
nächsten zwei Gruppenspiele der 
deutschen Elf: am 19. Juni ab 
18 Uhr gegen Portugal und am 
23. Juni ab 21 Uhr gegen Ungarn. 
Hinzu kommen viele Spiele ohne 
Deutschland, die ebenfalls Kra-
cher werden können. Und dann 
die K.-o.-Runde, beginnend mit 
den Achtelfinals ab 26. Juni und 
dem krönenden Abschluss, dem 
Endspiel, am 11. Juli. 

MV-Landwirtschaftsminister Till Backhaus (r.) mit den Landpute-Ge-schäftsführern Armin Kremer (l.) und Markus Oberheu bei der offiziellen Eröffnung�
Foto: Rainer Cordes

Leckere FuSSball-EM

Mit Prominenz
Dass sich zur Eröffnung des neu-
en Hofladens am 12. Mai auch der 
MV-Landschaftwirtschaftsminis
ter Till Backhaus und der Landrat 
des Kreises Ludwigslust-Parchim, 

Stefan Sternberg, einfanden, un-
terstreicht die Bedeutung des Un-
ternehmens Mecklenburger Land-
pute, das im vergangenen Jahr 
seinen 30. Geburtstag feierte.
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Noch bis zum 4. Juli sind in der 
Alten Synagoge in Hagenow Na-
turfotografien von Wolf Spillner 
zu sehen. Lange musste die Aus-
stellung ohne die Wertschätzung 
von Besuchern auskommen – nun 
haben das Hagenower Museum in 
der Langen Straße und die Alte Sy-
nagoge in der Hagenstraße wieder 
geöffnet. 
Hier wie dort und anderswo: So 
lautet der Titel der Ausstellung, für 
die rund 50 Tier- und Naturbilder 
zusammengestellt wurden. Die 
Schau zeigt einen Querschnitt 
durch Spillners fotografisches 
Schaffen: Seidenschwänze und 
Seeadler, Kraniche und Nonnen-
gänse hat der Schriftsteller und 
Naturfotograf genauso ins rechte 
Licht gesetzt wie Libellen und 
Schmetterlinge, Insekten und Am-
phibien. Spillner hat auf dem 
Fahrrad und mit dem Kajak Nord-
amerika, den Norden Skandinavi-
ens und die Weiten Neuseelands 
und Jakutiens bereist – genauso 
wie er Ludwigslust und Umgebung 
mit der Kamera durchstreift hat. 
Mit viel Geduld und einem meis
terhaften Gespür für Farben und 

den richtigen Moment lädt er dazu 
ein, hier wie dort und anderswo 
die Schätze der Natur zu bewun-
dern. 
Neben der Sonderausstellung sind 
die Dauerausstellungen in beiden 
Häusern wieder geöffnet – zu den 
regulären Öffnungszeiten diens-
tags und donnerstags zwischen 9 
und 12 Uhr und zwischen 14 und 

17 Uhr sowie Sonntag zwischen 14 
und 17 Uhr. Für den Besuch wird 
ein aktueller negativer Coronatest 
oder ein Impfnachweis benötigt. 
Zur Kontaktverfolgung liegen Vor-
drucke in Papierform bereit; alter-
nativ kommt die LUCA-App zum 
Einsatz. Und natürlich bleibt auch 
die Maske obligatorisch.
www.museum-hagenow.de

Gut festhalten: Der blattgrüne Laubfrosch scheint mit seiner Umgebung zu ver-
schmelzen.� Foto: Wolf Spillner

Am 27. Juni ab 10 Uhr findet das 
bereits zweite Airport-Race auf 
dem Flughafen Parchim statt. Ins-
gesamt können an dem Radrennen 

200 Hobbysportler teilnehmen. 
Veranstalter Michael Kruse rech-
net damit, dass die Startplätze gut 
nachgefragt sein werden. Bei der 

ersten Austragung des Airport-
Race im vergangenen Jahr gingen 
75 Radsportler ins Rennen.
Es handelt sich um ein Kriterium, 
ein Rundkurs, der mehrmals absol-
viert wird. Unterteilt ist der Wett-
kampf in zwei Rennen: Die Frauen 
fahren acht Runden (insgesamt 
rund 50 Kilometer), die Männer 
sogar zwölf Runden (insgesamt zir-
ka 75 Kilometer). Gewertet wird 
jeweils in fünf Altersklassen.
Das Airport-Race findet unter den 
üblichen Corona-Hygieneregeln 
statt. Das heißt: Die Teilnehmer 
müssen entweder vollständig ge
impft sein oder einen negativen 
Test vorweisen können.
Anmeldeschluss ist der 23. Juni. 
Alle Details, weitere Informatio-
nen und das Anmeldeformular 
gibt es unter www.herzog-sport.de 
im Internet.�
www.ironman-michael-kruse.de

Radsport auf dem Rollfeld 
Am 27. Juni zweites Airport-Race auf dem Flughafen Parchim

Im vergangenen Jahr nahmen 75 Hobbyradsportler an dem Jedermann-Rennen 
teil; diesmal dürfen es bis zu 200 sein.� Foto: Michael Kruse

Expedition ins Tierreich
Naturbilder Wolf Spillners noch bis 4. Juli in Synagoge Hagenow zu sehen

Phobien
Iiiiih, eine Spinne!!! Also 
wirklich, ich wäre fast vom 
Geländer gekippt bei dem 
Schrei, mit dem die Frau das 
kleine Krabbeltier entdeckte. 
Dabei zog es ganz unschuldig 
seine Kreise in einem selbst-
gebauten Netz und wartete 
auf einen vorbeikommenden 
Happen. Gruselfaktor norma-
lerweise gleich null. Und ja, 
ich gestehe es, einen Moment 
überlegte ich, die Dame da-
rauf aufmerksam zu machen, 
dass andere Tiere beim Beu-
temachen weniger dezent zu 
Werke gehen. Aber ich sehe ja 
ein, dass so eine Phobie nicht 
rational ist. Flugangst zum 
Beispiel. Davon abgesehen, 
dass ich damit echt einpacken 

könnte, findet sie kaum auf 
der Vernunftebene statt. Da 
ist und bleibt das Flugzeug ein 
sicheres Verkehrsmittel. Statis
tisch gesehen sicherer als das 
Auto, in das sich die meisten 
ohne Unbehagen setzen. Es 
kommen auch weniger Men-
schen durch Haiangriffe ums 
Leben als durch herabfallende 
Kokosnüsse. Trotzdem ist das 
Image der Haie eher mittel-
prächtig, während Kokosnüsse 
vergleichsweise gut davon-
kommen. Die Statistik ist eben 
das eine, das subjektive Sicher-
heitsgefühl etwas anderes. 
Und da wir schon mal dabei 
sind: Neulich fiel mir in der 
Nachbarschaft eine Ente auf, 
die ständig leicht verschlagen 
zu mir hinüberschielte. Ich bin 
mir sicher, dass ich ihr Foto 
schon mal irgendwo gesehen 
hatte. Jetzt habe ich Angst. 
Angst, wieder von dieser Ente 
beobachtet zu werden. Dafür 
gibt es sogar einen Fachaus-
druck: Anatidaephobie. Das 
versteht ihr doch – oder?

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

Matti sagt ...
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SCHLAGZEILEN
AUS der Region

Ohne Termin in Bibliothek
Die Stadtbibliothek in Wis-
mar ist wieder ohne Termin 
zugänglich. Ein aktueller ne-
gativer PCR- oder Schnelltest 
wird lediglich für das Arbeiten 
im Lesesaal benötigt. Natürlich 
gelten weiter die aktuellen Hy-
gieneregeln wie Maskenpflicht, 
Abstand und Desinfizieren. 
Geöffnet ist die Bibliothek 
montags, dienstags, donners-
tags und freitags von 10 bis 18, 
mittwochs von 13 bis 18 und 
samstags von 10 bis 13 Uhr.

Testkapazität gestiegen
Corona-Tests sind in Wismar 
im Testzentrum in der Altwis-
marstrasse 7-17 möglich. In 
dieses Zentrum wurde im Juni 
auch das zuvor in der Hoch-
schule Wismar gelegene PoC-
Testzentrum integriert. Mit der 
Zusammenlegung der beiden 
Standorte sollen die Testkapazi-
täten von bislang 5 Tests / 5 Mi-
nuten auf 12 Tests / 5 Minuten 
ausgebaut werden. Betrieben 
wird das Testzentrum von der 
Johanniter-Unfall-Hilfe.

Heute Citynacht „light“
Der Gewerbeverein und die 
Stadt Grevesmühlen laden am 
18. Juni zur Citynacht ein. Zen-
trum des Treibens werden wie 
in den Vorjahren die August-Be-
bel- und die Wismarsche Straße 
sowie der Markplatz sein. Von 
17 bis 20 Uhr öffnen die meis-
ten Geschäfte und laden zur 
Shoppingtour am Freitagabend 
ein. Dazu gibt es Musik, Kin-
derschminken und ein Speisen- 
und Getränkeangebot.

Jetzt noch bewerben
Noch bis zum 30. Juni haben 
Gründer die Möglichkeit, sich 
für den Wettbewerb „Erfolgs-
raum Altstadt“ zu bewerben. 
Ausgeschrieben wird er von der 
IHK mit dem Ziel, Attraktivi-
tät und Vielfalt der westmeck-
lenburgischen Innenstädte zu 
steigern. Die Ausschreibungs-
unterlagen stehen online unter 
erfolgsraum@schwerin.ihk.de 
zur Verfügung, Informationen 
gibt es außerdem unter der Te-
lefonnummer 0385-5103206.

Im Mai haben in Mecklenburg-
Vorpommern 3000 Menschen 
Gartenvögel gezählt und damit 
erneut zu einem großen Erfolg 
der Aktion beigetragen. 65.000 
Vögel aus fast 2000 Gärten wur-
den gemeldet – und der Spatz hat 
mal wieder den Schnabel vorn. 
Auf Haussperling und Feldsper-
ling folgt ihm Ranking die Am-
sel – sie konnte in 94 Prozent der 
Gärten entdeckt werden. Dieser 
Art machte auch der viele Regen 
im Mai nichts aus – im Gegenteil. 
„Bei feuchtem Wetter kommt die 
Amsel viel besser an Regenwür-
mer im Boden heran“, sagt Ben-
jamin Weigelt vom NABU MV. 

Der Naturschutzbund organisiert 
seit Jahren die Stunde der Garten-
vögel und erfasst die Ergebnisse.
Insgesamt konnten pro Garten mit 
41,1 Individuen deutlich mehr Vö-
gel als im Vorjahr entdeckt werden. 
Jedoch gibt es besorgniserregende 
Entwicklungen: So verharren 
Mauersegler und Mehlschwalbe 
auf Höhe der schlechten Ergeb-
nisse aus den Vorjahren. Die Zah-
len sind auch in diesem Jahr zu-
rückgegangen. Mögliche Gründe 
sind der Verlust von Brutflächen 
an Gebäuden und immer weniger 
Insekten, was insektenfressenden 
Arten zu schaffen macht.�
www.stundedergartenvoegel.de

Sperling fliegt nach vorn
Stunde der Gartenvögel mit großer Resonanz: 2400 Vogelfreunde zählten

Flatterte an die Spitze: Der Haus
sperling war bei der Zählung der häu-
figste Gartenvogel.� Foto: NABU/Fotonatur

„Urban Knitting“ – also das Bestri-
cken von Gegenständen im öffent-
lichen Raum – taucht seit einigen 
Jahren in den Städten auf. Hinter 
der Aktion der Parchimer Gebiets-
gruppe des Blinden- und Sehbe-
hindertenvereins steckte jetzt noch 
ein viel wichtigerer Grund als der, 
einem Poller eine rot-weiß-gerin-
gelte Mütze aufzusetzen. Anläss-
lich des bundesweiten Sehbehin-
dertentages machten die Interes-
senvertreter blinder und sehbehin-
derter Menschen darauf aufmerk-

sam, dass eine kontrastreiche Ge-
staltung von Pollern vor Unfällen 
schützt. Solche Unfälle passieren, 
weil die dunklen einfarbigen Pfos–
ten sich auf dem Gehweg nicht 
kontrastreich vom Hintergrund ab-
heben und so für Menschen mit 
Seheinschränkung zur Gefahr wer-
den können. 
Zu der Aktion, die vom Wolleher-
steller Schachenmayr unterstützt 
wurde, hatte der Deutsche Blin-
den- und Sehbehindertenverband 
aufgerufen. Landauf, landab strick-

ten und häkelten Menschen in den 
vergangenen Wochen Pollerkäppis. 
Parchims Bürgermeister Dirk Flör-
ke lobte die Aktion. „Derartige 
Hinweise nehmen wir natürlich 
gerne mit auf und beziehen sie bei 
unseren Planungen und Maßnah-
men entsprechend auch mit ein“, 
sagte das Stadtoberhaupt und be-
tonte, dass bei entsprechenden 
Bauprojekten der Stadt der Blin-
den- und Sehbehindertenverein 
generell einbezogen werde.�
www.parchim.de

Stadtpräsidentin Ilka Rohr (2.v.li.), Bürgermeister Dirk Flörke (re.) und Vertreter vom Blinden- und Sehbehindertenver-
eins MV; Thea Voß (2.v.re.) hat die Pollermützen gestrickt.� Foto: Schünemann

Mützen für die Sicherheit
Aktion des Blinden- und Sehbehindertenverbandes: Poller sichtbar machen
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Kulinarisches

Die Ferien können kommen. Und 
egal, was der Wetterbericht sagt, 
eine Prognose stimmt auf jeden 
Fall: Der Sommer 2021 wird süß! 
Zumindest an der Waffelwerft 
am Schweriner Schlossanleger 
der Weissen Flotte. Hier dampfen 
täglich die Waffeleisen, um den 
Hunger auf das fluffige Gebäck 
zu stillen. Belgische Waffeln und 
Waffelpommes, Herzwaffeln und 
Waffeln am Stiel verlassen täg-
lich zwischen 10 und 18 Uhr das 
Waffeluniversum am See.

SüSSer Snack mit Extras

Ob als Snack für zwischendurch 
oder den etwas größeren Appetit – 
es ist für jeden etwas dabei. 
Die Herzwaffel zum Beispiel – ein 
Klassiker im Waffelland – nach der 
sich auch die Gäste der Waffelwerft 
die Finger lecken. Mit Puderzucker 
kennt sie jeder, die Waffelwerft 
weckt aber auch die Freude am 
Kombinieren. Denn Extras wie 
verschiedene Soßen, Sahne oder 
Schwips können ebenfalls dazuge-
ordert werden. „Sehr beliebt sind 
auch die Waffeln am Stiel“, sagt 
Nancy von der Waffelwerft. Kein 
Wunder: Sie lassen sich dank des 
Holzstäbchens nahezu klebefinger-
frei vernaschen, in Soßen stippen 

und auf den Weg mitnehmen. Wer 
großen Hunger hat, sollte unbe-
dingt die belgische Waffel probie-
ren. Der rechteckige Klassiker ist als 
süße Unterlage für weitere Lecke-
reien wie gemacht. Veredelt wird die 
belgische Waffel in der Waffelwerft 
zum Beispiel  mit Vanille-, Erd-
beer- und Schokosoße, Apfelmus, 
Roter Grütze oder Eis. Das ergibt 
eine ordentliche Portion, die nicht 
nur den kleinen Hunger stillt, son-
dern auch für einen Nachmittag im 
Büro oder den ausgiebigen Stadt-
bummel eine ordentliche Grund-
lage schafft. Wer mehr an einem  
Snack interessiert ist, liegt mit den 
Waffelpommes absolut richtig. Be-

sonders Kinder lieben die süßen 
Stäbchen, die fürs Dippen gut ge-
eignet sind.

Eis und Popcorn

Geöffnet ist die Waffelwerft täglich 
von 10 bis 18 Uhr. Neben den Waf-
felspezialitäten locken dann auch 
weitere süße Häppchen – wie Eis 
und Popcorn. Das Eis in den Sorten 
Vanille, Erdbeer und Schoko stammt 
von einem regionalen Anbieter, das 
Erdbeereis ist übrigens vegan. Und 
apropos Eis: Hier gibt es eine sepa-
rate Ausgabe für diejenigen, die nur 
eine kalte Kugel möchten und nicht 
auf eine warme Waffel warten.

Immer am See entlang

Und dank der wunderbaren Lage 
am Schlossanleger lässt sich der 
Besuch in der Waffelwerft auch 
mit vielen anderen Aktivitäten 
verbinden. Wie wäre es mit ei-
ner Runde durch Schloss- und 
Burggarten oder einer Wande-
rung auf dem Franzosenweg? Die 
schönste Straße Schwerins führt 
bis nach Zippendorf – immer am 
See entlang und mit herrlichen 
Ausblicken. Und wer in der Stadt 
unterwegs ist, um am Abend die 
Schlossfestspiele zu genießen, 
kann sich den Tag zusätzlich mit 
einer Waffel versüßen. Natürlich 
dürfen bei so vielen Aktivitäten 
weitere Utensilien nicht fehlen. 
Deshalb ist für alle Schwerin-Fans 
an der Waffelwerft ein Sortiment 
von Souvenirs im Angebot. Dazu 
gehören Ansichtskarten und Ku-
gelschreiber, Tragetaschen mit 
Schwerin-Aufdruck, Basecaps und 
Hüte, Fächer, Sonnencreme und 
Regenschirme – wobei letztere in 
diesem Sommer hoffentlich nicht 
so häufig zum Einsatz kommen 
müssen. �
        

         /waffelwerft
www.waffelwerft.de

Das wird ein süSSer Sommer!
Die Waffelwerft am Anleger der Weissen Flotte hat täglich geöffnet
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Im Jahr 2020 wurden in Mecklenburg-Vorpommern weniger Babys per Kaiserschnitt (Sectio caesarea) 
geboren als 2019. Dies ergab eine Datenauswertung der Kaufmännischen Krankenkasse (KKH). Letztes 
Jahr wurden auf diese Weise etwa 29 Prozent der Kinder zur Welt gebracht, im Jahr davor waren es gut 
36 Prozent. Der Bundesdurchschnitt lag 2020 bei knapp 33 Prozent. Die Quote war in den Jahrzehnten 
vorher kontinuierlich gestiegen: 1991 waren es laut Statistischem Bundesamt rund 15 Prozent
Im Juni 2020 hat die Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe (DGGG) eine medizi-
nische Leitlinie zum Kaiserschnitt vorgelegt. Sie soll Ärzten bei der Beratung werdender Mütter helfen. 
Experten schätzen, dass nur etwa zehn Prozent der Sectios medizinisch notwendig seien. Dazu zählen 
unter anderem Beckenendlage, Mehrlingsschwangerschaften, überlange Geburtsdauer (protrahierte Ge-
burt) und ein auffälliges Herzfrequenzmuster des ungeborenen Kindes (pathologisches CTG).
Der Kaiserschnitt ist die weltweit häufigste Operation bei Frauen. In Deutschland wird unterschieden 
zwischen primärer Sectio (vor der Geburt) und sekundärer Sectio (während der Geburt). �  

Sommerferienzeit ist Badesaison. 
Die Ostsee und die Seen unserer 
Region haben an fast allen Bade-
stellen eine gute Wasserqualität. 
Wer es ganz genau wissen möch-
te, findet online unter der Adres-
se www.badewasser-mv.de eine 
Übersicht aller EU-gemeldeten 
Badestellen sowie weiteren Bade-
möglichkeiten in Mecklenburg-
Vorpommern mit kurzen Be-
schreibungen und Angaben zur 
Badewasserqualität. Von Mai bis 
September nehmen die Gesund-
heitsämter alle vier Wochen eine 
Wasserprobe.�
www.badewasser-mv.de

Quote in Mecklenburg-Vorpommern um 7 Prozentpunkte gesunken

Erstmals weniger Kaiserschnitte
Sauber baden

Es ist wieder Zeit der Zecken
Das Krankheitsrisiko nach einem Zeckenstich ist gering, trotzdem vorsichtig sein
Ixodes ricinus heißt der Plagegeist. 
Aber besser passt der deutsche 
Name Gemeiner Holzbock, weil 
der Krabbler so gemein und hinter-
hältig sein kann. Das Spinnentier 
ist die in Deutschland mit großem 
Abstand am häufigsten vorkom-
mende Zecke. Meist ist ein Zecken-
stich harmlos, manchmal werden 
aber auch fiese Krankeitserreger 
übertragen, die Borreliose oder 
FSME auslösen können.
Wie groß ist die Gefahr, nach 
einem Zeckenstich zu erkranken?
Laut Robert-Koch-Institut (RKI) 
infizieren sich etwa drei bis sechs 
Prozent der von einer Zecke Gesto-
chenen mit dem Bakterium Borre-
lia burgdorferi. Nur ein kleiner Teil 
von ihnen erkrankt an der gefürch-
teten Lyme-Borreliose. 
Das FSME-Virus ist in Deutsch-
land fast nur im Süden verbreitet –  
vom östlichen Sachsen und dem 
südlichen Thüringen über ganz 
Bayern und Baden-Württemberg. 
Maximal fünf Prozent der Zecken 

in diesen Gebieten tragen das Vi-
rus in sich. Wer das Virus erwischt, 
kommt trotzdem in vielen Fällen 
um schwere Symptome der Früh-
sommer-Meningoenzepha l it is 
(FSME) herum. Oft spürt man gar 
nichts von der Infektion.

Wie werde ich eine Zecke los?
Das Tier dicht an der Haut packen 
und senkrecht wegzupfen. Dabei 
den Körper des Holzbocks nicht 
quetschen. Wer keine filigrane Pin-
zette, Zeckenschlinge oder Ähn-
liches zur Hand hat, erledigt den 

Job mit den Fingernägeln. Mit einer 
Zeckenkarte wird aber eher gescho-
ben als gezupft. Immer gilt: Wenn 
es zu schwer geht, leicht ruckeln 
oder hin und her drehen. Das ent-
fernte Tier zerdrücken, aber nicht 
mit den blanken Fingern.
Falls Teile der Stechapparats stecken 
bleiben, ist das nicht so schlimm. 
Auch eine leichte Rötung um die 
Einstichstelle ist normal – wenn sie 
jedoch nach Verschwinden erneut 
auftaucht, unbedingt zum Arzt.
Wie schütze ich mich vor Zecken?
Die Viecher sitzen am liebsten auf 
Grashalmen und in niedrigem Ge-
sträuch, wo sie sich abstreifen las-
sen. Wer sich davon fernhält, ist 
schon mal ziemlich sicher. Stiefel 
und lange Hosen helfen auch. Ze-
cken stechen nicht gleich, sondern 
suchen sich – manchmal stunden-
lang – einen geschützten Platz, 
zum Beispiel Haaransatz, Ohren, 
Kniekehle, Ellenbogen und Geni-
talbereich. Diese Stellen zu Hause 
gründlich absuchen (lassen).�

Zeckenpärchen auf einem Weidenröschenblatt: oben das männliche 
Tier, unten das weibliche� Foto: Carola Vahldiek, Adobe Stock
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Sanitätshaus Kowsky

Der Sommer ist da – raus an die 
Luft und die Sonne genießen! 
Dank der richtigen Hilfsmittel 
klappt das auch für mobilitäts-
eingeschränkte Menschen prima. 
Manchen von ihnen reicht ein 
flotter Rollator als Stütze, andere 
setzen sich in einen Scooter oder 
auf einen elektrisch betriebenen 
Rollstuhl.
Der E-Rolli Wingus des renom-
mierten deutschen Herstellers 
Ottobock bringt seinen Nutzer 
sicher und komfortabel ans Ziel. 
Falls der Zielort ein bisschen wei-
ter entfernt liegt, kein Problem: 
der Rollstuhl lässt sich im Auto 
verstauen. Nur fix die Rückenleh-
ne umklappen, die Seitenlehnen 
herausziehen und das Gefährt in 
den Kofferraum heben lassen.
Mit 57 Kilogramm ist der Wingus 
deutlich leichter als viele andere 
E-Rollstühle. Durch seinen schlan-
ken Aufbau ist er sehr wendig und 
damit auch bestens für die Woh-
nung und das Einkaufen geeignet. 
Sollte draußen der Untergrund mal 
etwas holprig sein, fängt der selbst-
federnde Rahmen einen Großteil 
der Vibrationen ab.

Der E-Rollstuhl bietet nicht nur 
hohen Fahrkomfort, sondern lässt 
sich auch problemlos auf seinen 
Nutzer anpassen. So können zum 
Beispiel die Sitztiefe und -breite 
sowie der Rückenwinkel justiert 
werden, und die höheneinstell-
bare Beinstütze verfügt über eine 
hochklappbare, winkelverstellba-
re Fußplatte. 
Der Wingus schafft eine zügige 
Schrittgeschwindigkeit von zirka 
6 km/h und hält mit einer Akku-
ladung bis zu 25 Kilometer durch. 
Er nimmt dabei Steigungen mit 
maximal 7 Grad (12 Prozent) und 
kann Hindernisse mit einer Höhe 
von 5 Zentimetern überwinden – 
dies auch dank der robusten, pan-
nensicheren Räder.
Wer keine sehr langen Strecken 
fährt, braucht den Akku nicht 
jeden Tag zu laden. Wenn dem 
Akku die Puste ausgegangen ist, 
dauert es ungefähr acht Stun-
den, bis er wieder voll geladen ist. 
Dazu einfach den Rolli bequem 
an eine Steckdose anschließen. 
Die Gel-Batterien sind zusammen 
mit dem Motor fest im unteren 
Teil des Rollstuhls verbaut.

Zu kaufen ist der Wingus nur im 
Fachhandel. Die Experten des Sa-
nitätshauses Kowsky beraten In
teressenten gern zu dem Rollstuhl 
und auch über einen möglichen 
Zuschuss von der Krankenkas-
se. Das Modell kann zudem bei 
Kowsky in Ruhe Probe gefahren 
werden. Bitte telefonisch einen 
Termin vereinbaren.�

Wendiger Mobilitätshelfer
Der E-Rollstuhl Wingus von Ottobock ist ein vielseitiges Gefährt

Mit dem E-Rollstuhl Wingus von Ottobock genießen viele mobilitäts
eingeschränkte Menschen wieder mehr Freiheit.

Der Wingus ist flexibel einsetzbar und kann mit einer Menge Zubehör, 
zum Beispiel einer Aufbewahrungstasche, ergänzt werden.� Fotos: ottobock

Kurzinfos

sanitätshaus kowsky
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32
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Ob plötzliche Bauchschmerzen, 
verdrehtes Sprunggelenk, akute In-
fektionserkrankungen oder auch 
mal ein Angelhaken im Finger – seit 
vielen Jahrzehnten ist die Notfall-

ambulanz im Krankenhaus Crivitz 
eine bewährte Anlaufstelle für Not-
fälle aller Art. Im vergangenen Jahr 
wurden hier mehr als 2.000 Patien-
ten behandelt, Tendenz steigend.
24 Stunden am Tag, 365 Tage im 
Jahr stellen sich Patienten entweder 
selbstständig oder via Rettungswa-
gen vor. Jeder wird möglichst umge-
hend erstuntersucht, um herauszu-
finden, wie dringlich der Versor-
gungsbedarf ist. Medizinische Not-
fälle werden als Erstes versorgt. Die 
Einschätzung, wie dringlich der Pa-
tient versorgt werden muss, erfolgt 
durch speziell geschulte pflegeri-
sche Mitarbeiter nach einem festge-
legten Standard. Die Behandlungs-
reihenfolge in der Notfallambulanz 
richtet sich nach der medizinischen 
Dringlichkeit, häufig nicht nach 
der Reihenfolge des Eintreffens.
Das Pflegepersonal misst wichtige 
körperliche Vitalparameter. An-

schließend werden die Patienten 
von Ärzten untersucht. Nach einge-
hender Diagnostik entscheiden sie, 
ob eine stationäre Behandlung not-
wendig ist oder ob man nach erfolg-
ter Behandlung das Krankenhaus 
wieder verlassen kann. Im zweiten 
Fall werden die Patienten entweder 
nach Hause entlassen oder zu ei-
nem niedergelassenen Arzt weiter-
geleitet.
Telefonisch kann die Notfallambu-
lanz unter der 03863/520142 er-
reicht werden. Bei chronischen 
oder leichten Beschwerden sollte 
vorher der Hausarzt beziehungswei-
se nachts und an Wochenenden der 
kassenärztliche Notdienst kontak-
tiert werden, um unnötige Warte-
zeiten zu vermeiden.
Bei akut lebensbedrohlichen Zu-
ständen sollte unverzüglich der Ret-
tungsdienst über die Rufnummer 
112 kontaktiert werden.

Für die nahe Zukunft ist der Neu-
bau eines Ambulanzzentrums ge-
plant, wo auch die Notfallambu-
lanz ihr neues Zuhause finden soll. 
Dort können künftig medizinische 
Notfälle qualitativ noch hochwerti-
ger behandelt werden.�

Stationsleiterin Kathrin Raulin (l.) und Schwester Kathleen Bagner mit einem Patienten in der Notfallambulanz� Fotos: Ecki Raff

Dr. Jan Sperling, ärztlicher Leiter 
der Notfallambulanz

Bewährte Anlaufstelle
für medizinische Notfälle
Die Notfallambulanz im Krankenhaus Crivitz

Kurzinfos

Krankenhaus 
am crivitzer see gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de
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Lange Straße 12 · 19258 Kuhlenfeld · Tel.: 038844 - 5000 · Fax: 038844 - 50019
E-Mail: info@holzkontor-kuhlenfeld.de · www.holzkontor-kuhlenfeld.de

· Bau- & Gartenholz · Carports 
· Terrassen · WPC · Böden 

· Türen · Zäune· Bleche 
· Innenausbau & Dämmstoffe 
· Dachstühle & Eindeckungen

· Bau- & Gartenholz · Carports 
· Terrassen · WPC · Böden 

· Türen · Zäune· Bleche 
· Innenausbau & Dämmstoffe 
· Dachstühle & Eindeckungen

Wir sind 
für Sie da

Genusswelt Schwerin 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin 
0385 - 55 77 88 40

Genusswelt Wismar
Krämerstraße 29 
23966 Wismar
03841 - 30 34 191

Besuchen Sie uns online:
www.diegenusswelt.com

23970 Wismar  · Am kleinen S tadtfeld 7
Tel.: 03841 - 62 30 30 ·  www.starlet-wohnkultur.de

Wohnaccessoires 
maritime + saisonale Geschenkartikel

Kleinmöbel · TV Sessel · Schränke
Tische & Stühle

Polstermöbel aus eigener Manufaktur

23970 Wismar  · Am kleinen S tadtfeld 7
Tel.: 03841 - 62 30 30 ·  www.starlet-wohnkultur.de

maritime + saisonale Geschenkartikel
Kleinmöbel · TV Sessel · Schränke

Polstermöbel aus eigener Manufaktur

www.st ar let-shop.de
FABRIKVERKAUF
FLEISCHWERK EDEKA NORD GMBH

Sie wollen keine Angebote mehr verpassen? 
Registrieren Sie sich für unseren Newsletter unter 
nordfrische-center@edeka.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr     10:00 - 18:00 Uhr

www.edeka-nordfrischecenter.de

Am Heisterbusch 24
19246 Lüttow Valluhn

Direkt an der A 24

Unseren nagelneuen Fabrikverkauf finden Sie im Herzen des Businessparks direkt 
an der A24. Bei uns erhalten Sie neben Fleisch- und Wurstangeboten auch zahlreiche 
Lebensmittel des täglichen Bedarfs.  Entdecken Sie unsere vielfältige Auswahl zu 
attraktiven Preisen - wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Journal_eins_94_60_2021.indd   1 09.03.2021   14:23:03
Am Röddelinsee 1

17268 Templin

03987 - 2084 0
info@eldorado-

templin.de

www.eldorado-
templin.de
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Fischhaus am Schaalsee Hotel & Restaurant
Amtsstraße 11 · 19246 Zarrentin am Schaalsee · Tel. 03 88 51- 55 99 -0  

www.fischhaus-schaalsee.de · E-Mail: info@fischhaus-schaalsee.de 

Das Fischhaus am Schaalsee hat wieder geöffnet.
Willkommen zu Hause!

Hochzeitslocation

& Catering-Service

HOTEL & RESTAURANT
VERANSTALTUNGEN

FH_21_014_AZ_Wiedereröffnung_RZ.indd   1 07.06.21   11:42
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Anzeige_HSK_Wir_haben_geoeffnet_94_60_2021.pdf   1   04.02.2021   11:38:03

Sommerterrasse geöffnet!
Mittwoch bis Samstag: 11.30 bis 21.30 Uhr

Sonntag: 11.00 bis 19.00 Uhr

03847 - 2461
Karte unter: www.zum-burgwall.de

Restaurant „Zum Burgwall“

geöffnet von Montag bis Sonntag 
11.30 - 14.30 Uhr & 17.00 - 24.00 Uhr

Stockholmer Straße 6 • 23966 Wismar

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G
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www.journal-eins.de
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Mecklenburg-Vorpommern bietet die Chance, 
in den Lehrerberuf zu wechseln – auch ohne 
Lehramtsstudium. Jetzt den eigenen Horizont 
erweitern und Wissen an die nächsten 
Generationen weitergeben!  

Alle Infos, Voraussetzungen 
und Stellen für Lehrkräfte 
im Seiteneinstieg auf 

Lehrer-in-MV.de

Norde Dein Leben neu ein

Seiten-
einstieg 

  Vom Büro
   ins Kla� en-

     zi� er.

p e r  p o s t :

Kreativlabor GmbH
Diana Schilling
Wismarsche Str. 170
19053 Schwerin

p e r  M a i l :

ah@kreativlabor.de
Diana Schilling
Betreff: Bewerbung 
Waffelwerft

Die Waffelwerft sucht ab sofort in Voll- oder Teilzeit

M i t a r b e i t e r * i n n e n  im Verkauf  (m/w/d)

Du liebst den Geruch von frisch gebackenen Waffeln und möch-
test die Gäste mit unseren vielseitigen Variationen verwöhnen? 
Erfahrungen im Verkauf, Service oder Gastro-Bereich sind ebenso 
vorhanden? Dann komm an Bord! 

Wir suchen nach freundlichem, engagiertem und verantwortungs-
vollem Crew-Personal für unseren Snackhafen. In unmittelbarer 
Nähe zum Schweriner Schloss ist Dir ein Arbeitsplatz mit bester 
Aussicht garantiert.

Melde Dich gern bei uns und wir besprechen den weiteren Kurs.

D u  l i e b s t 

Leckereien, 
b i s t  s e h r 

h e r z l i c h  u n D 

hast Lust auf 
w a s  n e u e s ? 



StellenmarktSeite 15

Juni 2021
Ausgabe 30

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Das Magazin für Westmecklenburg

         Dann bewirb dich bei uns zum 
            nächstmöglichen Zeitpunkt als

MItarbeIter*In  
veranstaltungen (m/w/d)

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige bewerbung:
Kreativlabor GmbH · Wismarsche Straße 170 · 19053 Schwerin
e-Mail: ah@kreativlabor.de

Du hast 
Lust auf deutschlandweite Veranstaltungs-Touren 
mit einem speziell dafür ausgestatteten Fahrzeug

mindestens Führerscheinklasse B

sicheren Umgang mit größeren Fahrzeugen

ein kommunikatives, selbstständiges und flexibles Wesen

Bereitschaft zu zeitweise mehrtägigen Einsätzen

erste Erfahrungen im Veranstaltungsbereich

Wir haben
Festanstellung 

gutes Arbeitsklima

voll ausgestattetes Tour-Fahrzeug (Mercedes Sprinter)

iPad, Telefon

Hotelübernachtungen bei auswärtigen Einsätzen

Auf der Suche 
nach neuen 

Herausforderungen?

Jetzt bewerben!

Komm in unser Team!

Ihre Bewerbung 
senden Sie an:

Frau Maria Genkel 
m.genkel@hnholding.de

Wir suchen, für die bau- und energietechnische 
Betreuung unserer Objekte, einen

TECHNISCHEN PROJEKTLEITER
(m/w/divers)

Mehr Informationen zum Bewerberprofi l, 
dem Aufgabengebiet und über unser Unter-
nehmen fi nden Sie auf unserer Website unter 
www.hn-immobilienundservices.de

mittelständisch. flexibel. standortfokussiert.

Die norddeutsche Kaffeewerke GmbH ist eines der modernsten 
und effizientesten Produktionsunternehmen für gefriergetrock-
neten Instantkaffee in Europa, mit einer jährlichen Produktions-
kapazität von 4.500 Tonnen.
Wir gehören zu dem weltweit führenden Strauss-Konzern und 
können Ihnen daher folgende Konditionen anbieten:

 30 Tage Urlaub      Weihnachtsgeld      Bonus   
 Essenszuschuss     Schulungen & Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Interner Kaffeeverkauf

 

Wir SUchEn folgEndE fachkräfTE
 Elektriker (m/w/d) 
 Mechatroniker (m/w/d)

 
Wir BiETEn folgEndE aUSBildUngSSTEllEn

 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
 Mechatroniker (m/w/d) 
 Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Norddeutsche Kaffeewerke GmbH, Am Twäschenberg 1,
23936 Upahl oder elektronisch an: bewerbung@ndkw.de

H O T E L  &
R E S TA U R A N T

 gut essen 
 
 gut feiern  
 
 gut schlafen 

VERANSTALTUNGEN

HOTEL

RESTAURANT

Krebsförden Dorf · Dorfstraße 3 B · 19061 Schwerin

Tel. 0385 / 6 46 37-0 · www.das-fritz.de

Sicher Dir 

deinen 

Ausbildungsplatz!
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Sommerferien

NaturerlebNisbad 
der stadt boizenburg/elbe 

boizestraße 5 · 19258 boizenburg/elbe · Ortsteil schwartow
In diesem Sommer richtet sich die Nutzung der Anlagen nach den aktuellen 
Corona-Vorschriften. Es kann zu Einschränkungen in der Anzahl der Besucher 
und Nutzungsmöglichkeit der Innenduschen/Umkleide kommen.

Der ideale Ort für eine aktive Freizeitgestaltung. Die Natur-
wasserfläche, die stets sehr gute Qualität hat, beträgt ca. 2.200 m² 
für Schwimmer und Nichtschwimmer. Bademeister sorgen für 
Sicherheit im Bad und bieten Schwimmkurse an.

∙ Kleinkinderteich ∙ Nichtschwimmerbereich mit Rutsche 
∙ Schwimmerbereich ∙ Sprungbecken ∙ Badesteg ∙ Spielplatz 
∙ Beachvolleyballfeld ∙ Behindertengerechte Sanitär- 
  und Umkleideräume ∙ Kiosk

Öffnungszeiten: 12.00 uhr – 20.00 uhr
Saison: 13.06.2021  – 15.09.2021

03.09.2021 Fledermausabend mit dem 
  Biosphärenreservatsamt
19.09.2021 Veranstaltung von Bootsmodellbauern, 
  Wassertag der Biosphäre
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EhrenSache
Unser Dank auf Ihrer Karte
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EhrenSache
Unser Dank auf Ihrer KarteUnser Dank auf Ihrer Karte

EhrenamtsKarte-MV.de

Das Schloss Dreilützow bietet 
eine zusätzliche Ferienfreizeit an. 
Vom 11. bis 16. Juli heißt es dort 
„Hand in Hand“. Der Schwer-
punkt liegt dabei im künstle-
rischen Arbeiten. Begleitet wer-
den die jungen Leute dafür von 
zwei Leipziger Künstlern.
Die Freizeit ist gedacht für Kinder 
und Mädchen und Jungen im Al-
ter von 7 bis 15 Jahren. Sie sollen 
in Dreilützow gemeinsam eine 
abwechslungsreiche und span-
nende Ferienwoche erleben. Tag 
und Nacht werden sie zusammen 
sein – betreut von Erwachsenen 
und geschulten Jugendlichen.
Auf dem weitläufigen Gelände 
des Schlossparks wird außerdem 
gespielt, gesungen, gewandert 
und gebastelt. Auf dem Plan der 
Ferienfreizeit steht ebenso ein 
Ausflugstag.
Diese beiden Ferienfreizeiten auf 
Schloss Dreilützow sind schon 

länger geplant: 27. Juni bis 2. Juli 
heißt es „Alles Bio – logisch!“ und 
vom 18. bis 23. Juli „Raus aus dem 
Sessel“.
Auf der Website des Schlosses gibt 
es alle wichtigen Informationen zu 
diesen Sommerferienaktionen.�
www.schloss-dreiluetzow.de

SpaSS für Kinder in 
den Sommerferien
Drei Freizeiten auf Schloss Dreilützow

Vergnügen steht für die Kinder im 
Vordergrund.� Foto: Stefan Baerens
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Mit Blick auf das allmähliche 
Ausklingen der Pandemie macht 
es sich einigermaßen entspannt 
Urlaub. Einige Ferienziele kön-
nen jetzt wieder angeflogen oder 
mit dem Auto bereist werden. 
Andererseits ist es zu Hause und 
der näheren Umgebung ebenfalls 
nicht so übel. Wozu haben wir die 
Seen und das Meer gleich um die 
Ecke? Oder eine Terrasse, einen 
Balkon, einen Kleingarten?
Wo verbringen Sie Ihren Som-
merurlaub? Zeigen Sie es uns. 
Schnappen Sie sich eine frische 
Ausgabe vom „Journal eins“ und 
lassen Sie sich mit dem Magazin 
beim Entspannen fotografieren 
(ein Selfie ist auch okay) – von 

Balkon bis Bali geht alles. Wenn 
Sie nicht selbst auf dem Bild sein 
möchten, finden Sie einfach ei-
nen schönen oder witzigen Hin-
tergrund für das Magazin.
Schicken Sie uns Ihre Fotos. Die 
besten, schönsten, originells-
ten drucken wir in einer unserer 
Herbst-Ausgaben ab und präsen-
tieren Sie auf Social Media (wenn 
Sie nichts dagegen haben). Vor 
allem gibt es für das schönste Foto 
einen Überraschungspreis.
Einsendeschluss für die Urlaubs
fotoaktion ist der 5. September. 
Am besten Sie mailen uns Ihre Fo-
tos unter redaktion@journal-eins.
de mit der Betreffzeile „Unsere Ur-
laubsfotos 2021“.  �

Die Schulferien sind zur Erho-
lung da. Jedoch empfiehlt es sich 
für so manchen Schüler, in die-
sem Sommer die eine oder andere 
Stunde fürs Lernen abzuzwacken, 
ist doch coronabedingt manches 
auf der Strecke geblieben.
Weil dafür oft professionelle 
Hilfe von Nöten ist, hat sich die 
Landesregierung Mecklenburg-
Vorpommerns entschlossen, El-
tern und Schüler wie schon im 
vergangenen Jahr als Teil mehre-
rer Maßnahmen gegen Lernrück-
stand finanziell zu unterstützen.
Wie hoch ist der Zuschuss?
Das Bildungsministerium un-
seres Landes zahlt pro Nachhil-
festunde (45 Minuten) bis zu 
12,50 Euro für maximal 30 Stun-
den. Es kann also im Höchstfall 
375 Euro pro Schüler, der profes-
sionelle Nachhilfe in Anspruch 
nimmt, beansprucht werden.
Das Geld gibt es selbst dann, wenn 
bereits finanzielle Hilfe zur Lern-
förderung aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket bezogen wird.
Was bedeutet in diesem Zusam-
menhang professionelle Nachhilfe?
Vom Bildungsministerium heißt 
es dazu: „Anbieter von Lern- und 
Förderangeboten können zum Bei-
spiel Nachhilfe-Institute oder aber 
Einzelpersonen sein, die gewerb-

lich oder freiberuflich tätig sind, 
in Mecklenburg-Vorpommern 
ansässig oder niedergelassen sind 
und ihre Angebote hier im Land 
unterbreiten.“
Gilt das Förderangebot der Lan-
desregierung nur für Nachhilfe-
stunden in Präsenz?
Bei vielen Anbietern können auch 
online Stunden genommen wer-
den. Das ist nicht nur sicherer, 
sondern spart auch Anfahrtswege. 
Jedoch ist laut Ministerium die 
Präsenz zu bevorzugen.
Für den Zuschuss Nachhilfe ein-
zeln oder in Gruppen nehmen?

Beides ist möglich. Bedingung: 
Die Gruppe darf acht Teilnehmer 
nicht überschreiten.
Welche Art Schule muss der Schü-
ler für die Förderung besuchen?
Eine allgemeinbildende Schule oder 
ein Fachgymnasium muss es sein. 
Zu den allgemeinbildenden Schulen 
zählen Grundschulen, Regionale 
Schulen, Gymnasien, Kooperative 
Gesamtschulen, Integrierte Gesamt-
schulen und Förderschulen.
Das Angebot kann also zum Bei-
spiel nicht von Berufsschülern und 
Besuchern der Abendschule in An-
spruch genommen werden.

Wie kommen Eltern oder volljäh-
rige Schüler an die Förderung?
Beim Landesförderinstitut MV 
(LFI) kann per E-Mail ein Berech-
tigungsschein angefordert werden: 
lernferien.mv@lfi-mv.de lautet die 
Adresse. Auf dem Bogen bestätigt 
die Schule, dass der Schüler tat-
sächlich diese Schule besucht.
Auf der Website des LFI gibt es alle 
weiteren Informationen dazu so-
wie mehrere Formulare zum Her-
unterladen – unter der Internet
adresse www.lfi-mv.de zunächst auf 
„Förderfinder“ klicken und dann 
auf „Lern- und Förderprogramm 
Schuljahr 2020/2021“.
Wird der Zuschuss auf das Konto 
der Eltern oder des Schülers über-
wiesen?
Nein, Empfänger der Förderung 
sind die Nachhilfeanbieter. Sie 
holen sich die Fördergelder direkt 
vom Landesförderinstitut ab. El-
tern oder Schüler müssen beim 
Anbieter nur bezahlen, was über 
die 12,50 Euro pro Stunde bei ma-
ximal 30 Stunden hinausgeht.
Kann die Förderung auch für 
Nachhilfe im kommenden Schul-
jahr in Anspruch genommen wer-
den?
Nein, das Lern- und Förderpro-
gramm ist bis zum letzten Freitag 
in den Ferien, 30. Juli, begrenzt. �

Senden Sie uns Ihre Urlaubsfotos!
Zeigen Sie das „Journal eins“ auf Reisen und gewinnen Sie einen Überraschungspreis

Zuschuss für Nachhilfestunden
Bildungsministerium fördert das Lernen in den Ferien

Es muss kein exotisches Reiseziel 
sein, kann aber. Hier zwei Bei-
spiele. � Fotos: Archiv

Hier gibt es Hilfe im Fach Mathematik.� Foto: Dan Race, Adobe Stock
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Porträt

„Als Veranstaltungstechniker kann 
ich meinen Spieltrieb ausleben: 
Knöpfe drücken, Kabel zusam-
menstecken – und dann mal sehen, 
was passiert“, sagt Markus Dotter-
musch mit seinem jungenhaft ver-
schmitzten Lächeln. 
Seit 2019 arbeitet er beim Mecklen-
burgischen Staatstheater Schwerin 
als Technischer Produktionsleiter 
und Konstrukteur. Sein Aufgaben-
gebiet ist dabei wesentlich umfang-
reicher, als Knöpfe zu drücken und 
Kabel zusammenzustecken. „Ich 
begleite die Bühnenbildentstehung 
über Konstruktion und Bau bis 
zum fertigen Bühnenbild für die 
Vorstellungen“, fasst er kurz zusam-
men. Er beginnt mit dem Entwurf 
am Computer und schaut am Ende, 
ob jede Schraube sitzt, wie und wo 
sie soll. Bei den Schlossfestspielen 
ist der 41-Jährige in erster Linie zu-
ständig für die Bühne im Schloss-
Innenhof, wo „Die Schildbürger“ 
das Publikum mit ihren Streichen 
unterhalten.
Zu den Schildbürgern hat Markus 
Dottermusch eine besondere Ver-
bindung. „Meine Uroma stammt 
aus der Nähe von Schilda. So bin 
ich als Kind oft in dem Ort gewe-
sen“, sagt er. Geboren und aufge-
wachsen ist er jedoch in Bernburg.
Als junger Bursche hatte er die fixe 
Idee, sich als Musiker durchs Leben 
zu schlagen. Er spielte Gitarre in 
einer Band, die auf vielerlei Festen 
in der Region mit bekannten Hits 
für Stimmung sorgte. Irgendwann 
nahmen ihn seine Eltern bei Seite 
und sagten: „Junge, das ist doch 
kein richtiger Job. Mach mal was 
Ordentliches!“
Dottermusch begeisterte sich schon 
als Jugendlicher für Tontechnik, 
kaufte sich mit 16 Jahren sein erstes 
Mischpult. Bevor dies zu seinem 
Lieblingsspielzeug wurde, war es 
der Stabilbaukasten. „Damit konn-
te ich mir bauen, was es sonst nicht 
gab“, schwärmt er. Zum Beispiel 
schraubte er sich einen Getränke-
aufzug fürs Bett zusammen.
Also ein technischer Beruf sollte es 
auf jeden Fall werden. Er entschied 
sich für ein Maschinenbaustudium 
in Leipzig, das er 2007 begann und 
2013 beendete. Nebenbei verdiente 
er sich etwas Geld in der Band, vor 
allem aber als Tontechniker. Er hat-

te während des Studiums sogar eine 
Ein-Mann-Firma gegründet. Als 
Soloselbstständiger kümmerte er 
sich um den guten Ton bei den 
Shows vieler, sehr unterschiedlicher 
Künstler – von Schlager bis Rock, 
vom Gute-Laune-Sänger Achim 
Mentzel bis zur mexikanischen 
Elektro-Punk-Band Rabia Sorda. 
Auch im Congress Center Leipzig 
begleitete er eine Reihe von Veran-
staltungen, zum Beispiel sorgte er 
bei prominenten Politikern aus aller 
Welt dafür, dass sie zumindest akus
tisch gut zu verstehen sind.
2015 traf er einen alten Bekannten 
wieder, den Schlagzeuger der Jazz-
band FiJazzKo, der sich im Förder-
verein des Salzlandtheaters in Staß-
furt engagierte. Er sagte: „Markus, 
hast du nicht Lust, mit deinem 
Rumtreiberleben aufzuhören und 
an einen festen Arbeitsort zu wech-
seln?“ Das Salzlandtheater suchte 
einen Technischen Leiter.
Dottermusch übernahm den Job. 
In dem Haus lag vieles brach, aber 
das Theater war dabei, sich wieder 
zu berappeln. Der Neuaufbau 
reizte ihn. „Es hat mir großen Spaß 

gemacht, dort komplett neue tech-
nische Konzepte aufzustellen: Ton, 
Beleuchtung, Elektroanlage, Da-
tenverarbeitung – alles dabei“, erin-
nert er sich. Noch heute pflegt er 
gute Kontakte zum Salzlandthea-
ter. Er bekomme Gänsehaut, wenn 
er höre, wie gut sich die Kulturstät-
te auch dank seiner damaligen Ar-
beit entwickelt habe.
Zu der Zeit wohnte er mit seiner 
Frau und der 2014 geborenen Toch-
ter bereits in Leipzig. Da passte es 
gut, dass 2017 die Stelle des Ma-
schinenmeisters an der Oper Leip-
zig frei wurde. In den ersten Wo-
chen seines Engagements an der 
Stätte beendete er parallel sein 
Meisterstudium Veranstaltungs-
technik.
Anfang 2019 gastierten die Oper 
Leipzig und das Gewandhaus
orchester mit „Tannhäuser“ 14 Tage 
in Hongkong. Markus Dotter-
musch durfte als Head of Kinetics 
dabei sein.
Da der Vertrag in Leipzig auf zwei 
Jahre befristet war, schaute er sich 
zum Ende des Zeitraums vorsorg-
lich nach einer neuen Arbeitsstelle 

um. Bange, etwas zu finden, sei 
ihm nicht gewesen. Dafür gab es 
für einen qualifizierten Mann wie 
ihn eine zu große Auswahl.
Warum fiel die Wahl auf das Meck-
lenburgische Staatstheater Schwe-
rin? „Dafür gab es mehrere Grün-
de“, sagt Markus Dottermusch. 
„Zum einen konnte ich hier Ma-
schinenbau und Bühnentechnik 
zusammenbringen. Zum anderen 
war ich schon immer so eine Was-
serratte und hatte bereits ein kleines 
Segelboot. Und als Kind war ich 
Kanurennsportler. Ich habe immer 
gesagt, wenn in Waren an der Mü-
ritz ein Job als Techniker frei wird, 
dann ziehe ich dorthin um. Jetzt ist 
es sogar Schwerin geworden.“ Aus 
Leipzig habe die junge Familie oh-
nehin weggewollt, eine kleinere 
Stadt finde er angenehmer.
Kaum hier, hat sich Markus Dotter-
musch gleich wieder ein Segelboot 
zugelegt, einen Kleinkreuzer. 
Die Freizeit verbringt er gern mit 
der Familie an der frischen Luft – 
vor allem um seine neue Wahlhei-
mat im Nordosten Deutschlands 
zu erkunden.� S. Krieg 

Markus Dottermusch in den Zuschauerrängen für „Die Schildbürger“ im Schloss-Innenhof� Foto: S. Krieg

Der mann für die Bühnentechnik
Markus Dottermusch ist beim Schweriner Staatstheater Technischer Produktionsleiter
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Golfsport

Karierte Hosen, Altmännersport, 
Geld, teure Autos – sicher fallen 
dem Leser weitere Klischees über 
Golf ein. Woher kommen diese 
Vorurteile eigentlich?
Golf ist eine Ballsportart, die von 
über 60 Millionen Menschen welt-
weit gespielt wird – und eine olym-
pische Disziplin. Ein Golfplatz 
besteht in der Regel aus 9 oder 18 
Golfbahnen von unterschiedlicher 
Länge: bis zu 210 Meter (Par 3), 
410 Meter (Par 4) und 550 Meter 
(Par 5). Die Parzahl gibt an, mit 
wie vielen Schlägen ein Spieler 
den Ball vom Abschlag, dem Tee 
(gesprochen: „ti“), in das Loch auf 
dem Grün befördert haben sollte. 
Das Loch ist ziemlich klein, es hat 
einen Durchmesser von 10,8 Zen-
timetern. Um es von Weitem zu 
erkennen, steckt darin eine Fahne, 
die zum Einlochen entfernt wer-
den darf.
Der Golfball ist hart, hat einen 
Durchmesser von zirka vier Zenti-
metern und verfügt für einen sta-
bilen Ballflug über mehrere hun-
dert Dimples (Grübchen).
Der Spieler darf bis zu 14 Golf-
schläger mit unterschiedlicher 
Neigungsfläche des Schlägerblattes 

verwenden – je flacher der Winkel, 
desto weiter fliegt der Ball. Ein 
Schläger wiegt mindestens 240 
Gramm, daher ist die gesamte Golf
ausrüstung ganz schön schwer, und 
man benötigt ein Golfbag, in dem 
man Schläger, Bälle und vor allem 
Proviant unterbringen kann. Die 
Golfrunde über 18 Löcher dauert 
immerhin vier bis fünf Stunden, 
und der Spieler verbraucht dabei 

durchschnittlich über 1400 Kilo-
kalorien. Außerdem bewegt er bei 
seinem Golfschwung 124 Muskeln.
Das Handicap hat nichts mit per-
sönlichen Einschränkungen, den 
Schwiegereltern oder sonstigen Be-
findlichkeiten zu tun, sondern gibt 
die Spielstärke eines Spielers an: 
Der Anfänger hat ein Handicap 
von -54, der sehr gute Spieler ein 
Handicap um 0. So können Spieler 

mit unterschiedlicher Spielstärke 
im Wettbewerb konkurrieren, zum 
Beispiel Eltern mit ihren Kindern 
oder Anfänger mit Fortgeschritte-
nen.
Golf wird im Grünen gespielt. Im 
Gegensatz zu anderen Sportarten 
besteht der Golfplatz aber nicht 
nur aus kurz gemähten Flächen. 
Bäume, Sträucher, Hecken, Was-
serläufe und Teiche, Streuobst-
wiesen sowie magere Kräuter- und 
insektenumschwärmte Blühwiesen 
säumen die Spielbahnen. In der 
Psychotherapie wird der Aufent-
halt im Grünen zur Heilung von 
Geist und Seele empfohlen. Golf 
ist Sport. Golf ist Entspannung. 
Golf ist Familie. Golf ist so viel 
mehr als karierte Hosen.
Probieren Sie es bei einem un-
verbindlichen Schnupperkurs in 
einem Golfclub in Ihrer Nähe aus. 
Sie werden sehen, so manches Vor-
urteil über den Golfsport erledigt 
sich von allein. Wir wünschen Ih-
nen viel Spaß und freuen uns auf 
Ihren Besuch.�

Rüdiger Born,
Präsident des Golfverbandes
Mecklenburg-Vorpommern

Der Golfsport hat viel zu bieten
Golf spielen in unserem Land: Entspannung, Familie, Bewegung an frischer Luft

Rüdiger Born, Präsident des Golfverbandes MV� Foto: Golfverband MV

www.golfverband-mv.de
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Marienplatz-Galerie

Apollo

Depot

Mo, 21.06.2021

Do, 08.07.2021

✂
✂

Name

Name

Telefon oder Adresse

Telefon oder Adresse

Bäckerei Knaack
Do, 24.06.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Bodycheck
Mo, 28.06.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

C&A
Do, 01.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Cube
Mo, 05.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

DM
Di, 22.06.2021

✂
Name

Telefon oder Adresse

Ernstings family
Fr, 25.06.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Genusswelt
Di, 29.06.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Haarshop 13
Fr, 02.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Kressmann
Di, 06.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

✂

Name

Telefon oder Adresse

PArfümerie Christin
Sa, 26.06.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Rewe
Mi, 30.06.2021

✂
Name

Telefon oder Adresse

Smyths Toys
Sa, 03.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

WMF
Mi, 07.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Kult
Mi, 23.06.2021

gewinnspiel zum Start in den Sommer
Geschäfte in der Marienplatz-Galerie hauen im Juni und Juli Gutscheine im Wert von 20 bis 50 Euro raus – jeden Tag einen

Jeden Tag

einen

Gutschein

gewinnen!

50
EURO

20
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

25
EURO

20
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

50
EURO

DM
Sa, 10.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

Apollo
Fr, 09.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO
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Marienplatz-GalerieSchwerin

Beauty Nails

Welche beiden Teams stehen sich im Finale der Fußball-EM gegenüber? Unter allen, die die Ansetzung 
(nicht das Ergebnis) richtig tippen, wird ein großer Flachbild-Fernseher von Samsung verlost. Dazu 
bitte den untenstehenden Coupon in die Gewinnspielbox am Eingang der Marienplatz-Galerie werfen.
Teilnahmeschluss ist am 25. Juni.

FLOTTE AKTION
Zu jedem Familienticket gibt es 
aktuell einen 5,00 €-Gutschein* 
der Marienplatz-Galerie dazu. 

*Nur so lange der Vorrat reicht.

Telefon: 0385 - 55 777 0
www.weissefl otteschwerin.de

WEISSE FLOTTE 
Fahrgastschiff ahrt Schwerin GmbH
Werderstraße 140 · 19055 Schwerin

    Ich tippe, dass diese beiden Teams im Finale gegeneinander antreten:

:
✂

Name

Telefon oder Adresse

Tippspiel zur EM: riesiger Flachbild-Fernseher zu gewinnen!

Endlich kann auch in der Marienplatz-Galerie wie-
der nach Herzenslust geshoppt werden – in den 
kommenden Wochen sogar mit Gewinn.
Im Juni und Juli heißt es: täglich einen Gutschein 
gewinnen! Die Teilnahme ist ganz einfach: Cou-
pons auf dieser Seite ausschneiden, ausfüllen und 
jeweils am Datum auf dem Coupon in die Ge-
winnspielbox am Eingang der Galerie einwerfen. Es 
gibt also jeden Tag für einen anderen Mieter einen 
Gutschein zu gewinnen. Und das sogar gleich dop-
pelt: 16 Geschäfte – 32 Gutscheine. Sechs Geschäfte 
sind auf dieser Doppelseite zweimal vertreten, in 
der kommenden Ausgabe folgen nochmal zehn. 
Der Wert des zu gewinnenden Gutscheins steht auf 
dem Coupon. Jeden Abend wird ausgelost, danach 
werden die Gewinner informiert.�

Bäckerei Knaack
Di, 13.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Ernstings family
Mi, 14.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

✂

Name

Telefon oder Adresse

PArfümerie Christin
Do, 15.07.2021

✂

Name

Telefon oder Adresse

Kult
Mo, 12.07.2021

gewinnspiel zum Start in den Sommer
Geschäfte in der Marienplatz-Galerie hauen im Juni und Juli Gutscheine im Wert von 20 bis 50 Euro raus – jeden Tag einen

50
EURO

50
EURO

50
EURO

20
EURO
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Der Frühsommer lockt 
nach draußen. Was liegt 
da näher als ein Spazier-
gang? Und wer es dabei 
herrschaftlich mag: Wie 
wäre es mit einem Besuch 
in Klütz? Am Rande der 
Kleinstadt befindet sich 
die größte erhaltene baro-
cke Schlossanlage im 
Land, die mit ihrer einzig-
artigen Festonallee und 
dem Park zum Flanieren 
einlädt. Beginnend an der 
Dorfstraße von Hofzumfelde führt 
die von holländischen Linden ge-
säumte Straße auf das Schloss zu. 
Die sich mit den Ästen berüh-
renden Bäume bilden entlang des 
Hohlwegs zwei grüne Girlanden –
auf Französisch Feston – und berei-
ten eine Bühne für das an ihrem 
Ende erscheinende Schloss.
Wer um das Gebäude herum in 
den Park spaziert, findet hinter 

dem Herrenhaus einen 
weitläufigen Garten, der Bäume 
und Gehölze im englischen Land-
schaftsstil inszeniert. Die von 
einem Graben umgebene 
Schlossinsel entstand nach hollän-
dischem Vorbild, das Schloss selbst 
ähnelt einem englischen Herren-
haus, wie es Bauherr Hans Caspar 
von Bothmer aus seiner Dienstzeit 
in den Niederlanden und England 
kannte.�
www.mv-schloesser.de

So klingt der Barock: Vivaldis 
„Vier Jahreszeiten“ ertönen 
am 30. Juli um 20 Uhr auf der 
Bühne im Schweriner Schloss
innenhof – gespielt vom Or-
chester für Alte Musik Vor-
pommern. 
Die Künstler präsentieren 
sich dabei ganz im Sinne der 
Naturgewalten: Die musika-
lischen Naturbeschreibungen 
im Wechsel der vier Jahres-
zeiten interpretieren sie auf 
historischen Instrumenten 
stilgetreu und wirklichkeits-
nah. Claudia Mende und 
Grzegorz Lalek spielen als Solisten 
die vier Violinkonzerte ebenso 
meisterhaft wie elegant und brin-
gen sie anhand einer Moderation 
und musikalischen Zitaten den 
Hörern nahe. Die musikalisch ver-
tonten Vogelstimmen, die Wind-
bewegungen, das Wasserrauschen 
und die nächtliche Stille werden 

open Air zu einem unvergess-
lichen Erlebnis – hier verbindet 
sich die Musik mit den Eindrü-
cken der einzigartigen Umgebung 
des fantasievoll illuminierten 
barocken Schlossinnenhofes un-
ter einem sommerleuchtenden 
Schweriner Abendhimmel.�
www.mvticket.de

Flanieren wie  
einst die Grafen
Parks im Land locken nach draußen

Barocke Klänge 
aus der Natur
„Die vier Jahreszeiten“, gespielt im Schloss

Das Orchester für Alte Musik Vorpom-mern spielt Vivaldi.� Foto: Christof Koert

Sperger-Wettbewerb
Preisträgerkonzert
18 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

SA
19.06.

Kinder-Uni 
Warum lohnt es sich, für Europa in die Pedalen zu treten?  
15 und 16.30 Uhr, Wismar, Hochschule, Voranmeld. www.hs-wismar.de

SA
19.06.

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

FR
18.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

SA
19.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
19 Uhr, Schwerin, Alter Garten

SO
20.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

FR
18.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

SA
19.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
19 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

SO
20.06.

Die Festonallee endet am Schloss Bothmer.

�
Foto: Volkmar Eggert

stadtinfo@neustadt-glewe.de | 038757-500-66 | www.neustadt-glewe.de

Wander- & Radtourismus im Natur- & Landschafts-
schutzgebiet Lewitz. 

Wassertourismus Geführte Bootstouren, Kanutouren, 
Angeltrips, Baden oder Segeln. 

Luftsporttourismus Rundflüge mit Motor- und 
Segelflugzeugen, Ballonfahrten, Drachenfliegen sowie 
Fallschirmspringen.

Die Burg aus dem 13. Jahrhundert ist die älteste vollständig 
erhaltene Wehranlage Mecklenburgs und beinhaltet: 

· Stadtinformation · Museum · Kunstgalerie · Trauraum 
· Burg-Restaurant · Burg- und Stadtführungen 

Aktiv-UrlAUb in und um Neustadt-Glewe

„SOKO Wismar“ - Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
14 Uhr, Wismar, Tourist-Info

DI
22.06.
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Die Stadt Schwerin ist der Schau-
platz der Krimis von Diana Salow. 
Kein Wunder, dass die Autorin 
hier viele Fans hat, die spannende 
Konstellationen und Lokalkolorit 
zu schätzen wissen. Am 24. Juli 
wird Diana Salow ihr Buch „Schat-
tenkind“ auf der Bühne im Innen-

hof des Schweriner Schlosses vor-
stellen. Los geht es um 20 Uhr. 
Und darum geht es: Ein Klassen-
treffen endet nach 35 Jahren auf 
der Schweriner Insel Kaninchen-
werder tödlich für Theresa Born. 
Ein rätselhafter Mord. Das Opfer 
arbeitete als Drehbuchautorin und 

stand kurz davor, seinen ersten 
Kinofilm herauszubringen. Auf 
dem Schweriner Filmkunstfest 
sollte Theresa Born eine hohe 
Auszeichnung erhalten. Miss-
gunst, Neid und Beziehungen, 
die schon in der Schulzeit ihren 
Lauf nahmen, beschäftigen 
Hauptkommissar Thomas Berger 
von der Polizeiinspektion Schwe-
rin in seinem Fall. Wird er seine 
Ermittlungen abschließen, bevor 
jemand die Insel verlassen kann?
Musikalisch begleitet wird Diana 
Salow bei ihrer Lesung von der 
Band Sweet Vanilla.�
www.mvticket.de

„Toni Krahls Rocklegenden“ 
– hinter diesem Titel verbirgt 
sich eine musikalische Lesung, 
die am 22. Juli den Auftakt für 
die Schweriner Schlosskonzerte 
bildet. Toni Krahl höchstper-
sönlich wird dann ab 20 Uhr im 
Schlossinnenhof auf der Bühne 
stehen – mit der Gitarre und mit 
dem Buch, in dem er seine Erin-
nerungen an eine Karriere in tur-
bulenten Zeiten beschreibt.
Als Sänger der Rockband CITY 
belebt Toni Krahl seit nunmehr 
45 Jahren die deutsche Musik
landschaft. Vier goldene und 
eine Platinschallplatte stehen für 
den Erfolg der Band. In seinem 
Buch beschreibt Toni Krahl die 
Erfahrungen in drei sehr unter-
schiedlichen Deutschländern. Zu-
erst in der DDR, verbunden mit 
Stasiknast und Zäsur, später in der 
„alten“ BRD als Grenzgänger zwi-

s chen 
den Systemen und schließlich im 
vereinten Deutschland als Künst-
ler und Unternehmer. Karten für 
die musikalische Lesung gibt es 
unter www.mvticket.de zum Preis 
von 23 Euro, 27 Euro sind es an 
der Abendkasse.�

Diana Salow ist Schwerins unan-gefochtene Krimi-Königin und am 24. Juli im Schloss zu Gast.�

Krimilesung 
im Schlossinnenhof
Diana Salow stellt ihr Buch „Schattenkind“ vor

Rocklegenden 
zur Gitarre
Toni Krahl kommt am 22. Juli nach Schwerin

Der CITY-Sänger Toni Krahl ge-

hört zu den ostdeutschen Musik

legenden.� Foto: Hassel-Music

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

mI
23.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical

20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

do
24.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

do
24.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical

20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

FR
25.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

FR
25.06.
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Im ersten Konzert der Konzertrei-
he Ludwigsluster Schlosskonzerte 
in diesem Jahr erklingen am 19. 
Juni mit der Klavierbegleitung von 
Yoko Aoki virtuose Werke für 
Kontrabass von Johann Matthias 
Sperger, Franz Schubert sowie von 
Reinhold Glière. Es ist das Preisträ-
gerkonzert des 11. Internationalen 
J.-M.-Sperger-Wettbewerbs, der 
2020 pandemiebedingt digital 
stattfinden musste. Der junge 
Kontrabassist Glenn Großmann, 
der in diesem Jahr sein Konzert
examen an der Musikhochschule 
Hamburg ablegen wird, über-
zeugte mit seinem humorvollen 
Vortrag und dem gleichzeitigen 
Spiel zahlreicher weiterer Instru-
mente. Er wird auch das Konzert 
moderieren, bei dem als besonde-
rer Leckerbissen das selten gespiel–
te Capriccio di Bravura von Gio-
vanni Bottesini erklingt. Beginn ist 
um 18 Uhr in der Stadtkirche, Kar-

ten gibt es unter 03874-
571912 sowie an der Abendkasse. 
Bedingung für den Einlass ist ein 
negativer Coronatest bzw. der 
Nachweis über vollständige Imp-
fung oder Genesung.�
www.schloss-ludwigslust-
foerderv.de

Glenn Großmann ist Preisträger des 11. Internationalen Sperger-Wettbewerbs.� Foto: privat

Preisträger musiziert 
in der Stadtkirche 
Abschlusskonzert des 11. Sperger-Wettbewerbs

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

FR
02.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

SA
03.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

Mi
30.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

Mi
30.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

dO
01.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

dO
01.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

FR
02.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

SA
26.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

SA
26.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

SO
27.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

SO
27.06.

Öffentliche Stadtführung 
Anmeldg. unter Tel. 03874-526251 
11 Uhr, Ludwigslust, Treffpunkt Stadtmodell

SO
27.06.

Clown Conny geht auf Reisen 
Kindermitspielstück, auch am 30.06. und 01.07.
10 Uhr, Wismar, Theater, Kammerbühne

DI
29.06.

„SOKO Wismar“ - Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
14 Uhr, Wismar, Tourist-Info

DI
29.06.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel
20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

SA
03.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical
19 Uhr, Schwerin, Alter Garten

SO
04.07.
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Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

REEM 
ALABALI-RADOVAN
Ihre Kandidatin für den Bundestag 
Für Schwerin und Westmecklenburg 

TELEFONSPRECHSTUNDE
JEDEN 2. UND 4. DIENSTAG IM MONAT

WAS BEWEGT SIE?
Lassen Sie uns ins Gespräch kommen. 

www.rar2021.de

0151/67754710
 

 17:00 - 18:00 Uhr
 

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

SA
10.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical

20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

SA
10.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

FR
09.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical

20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

FR
09.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical

20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

do
08.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

do
08.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

Mi
07.07.

Die Schlossfestspiele dürfen 
stattfinden – das war Mitte Mai die 
gute Nachricht, auf die das Meck-
lenburgische Staatstheater gehofft 
hatte. Auch wenn die Zuschauer
kapazität nicht mal zur Hälfte 
ausgeschöpft werden darf und es 
umfangreiche Hygieneauflagen, 
unter anderem verpflichtende Co-
ronatests gibt: Es geht voran in der 
kulturellen Landschaft Schwerins 
und der Region.
Gespielt wird an zwei Stätten: auf 
dem Alten Garten und im Schloss-
Innenhof. „Titanic – The Musical“ 
läuft seit 11. Juni auf dem Alten 
Garten, und das Narrenspiel „Die 
Schildbürger“ seit 12. Juni im In-
nenhof des Schlosses. Die letzte 
Vorstellung beider Stücke wird am 
10. Juli gezeigt.
„Titanic – The Musical“
Mit Lovesongs, Chor-Ensembles, 
swingender Bordmusik und einem 
monumentalen Orchestersound 
entsteht ein großes Musical um 

eine der größten Tragödien der 
Moderne: den Untergang des 
Schiffes „Titanic“ auf dessen Jung-
fernfahrt über den Atlantik im 
April 1912.
Das mit fünf Tony-Awards aus-
gezeichnete, 1997 am Broadway 
uraufgeführte, weltweit begeis-
tert gefeierte Musikstück erzählt 
die ganze Geschichte – von der 
Einschiffung im Hafen von 
Southampton bis zum Rückblick 
der Überlebenden nach der Ka-
tastrophe – spektakulär auf dem 
Alten Garten vor der Schweriner 
Schlosskulisse in Szene gesetzt.
„Die Schildbürger“
Das vergnügliche Schauspiel setzt 
das Treiben der Bewohner von 
Schilda in Szene. „Die Schildbür-
ger“ leben seit einiger Zeit getreu 
dem Motto „Sei klug, stell dich 
blöd“. Ihnen ging es nämlich auf 
die Nerven, dass sie wegen ihrer 
Kreativität und Weisheit ständig 

mit Fragen belästigt werden.
Und so erleben die Zuschau-
er des Narrenstücks ebenso 
aberwitzige wie vergnügliche 
Streiche.
Termine
Gespielt wird auf dem Alten 
Garten und im Schloss-In-
nenhof bis zum 10. Juli fast je-
den Tag jeweils ab 20.30 Uhr. 
Alle Termine sind online zu 
finden.�
www.schlossfestspiele-
schwerin.de

Max Niemeyer in der Rolle als Schiffskonstrukteur Thomas Andrews, der auch Passagier der „Titanic“ ist�
Foto: Silke Winkler

Schlossfestspiele
haben begonnen
Open-air-Theater in Schwerin bis zum 10. Juli

„Die Schildbürger“ wird im Innenhof 

des Schlosses gezeigt.� Foto: Silke Winkler

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

19 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

SO
04.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical

20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

DI
06.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Die Schildbürger
Ein Narrenspiel

20.30 Uhr, Schwerin, Schlossinnenhof

DI
06.07.

„SOKO Wismar“ - Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433

14 Uhr, Wismar, Tourist-Info

DI
06.07.

Schlossfestspiele Schwerin: Titanic
Musical

20.30 Uhr, Schwerin, Alter Garten

Mi
07.07.
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Hansestadt Wismar

Ideenwerkstatt geht an den Start
Interdisziplinäres Zentrum StartUpYard an der Hochschule Wismar eröffnet 

Die Vision einer interdisziplinären 
Probierinsel auf dem Campus ist 
an der Hochschule Wismar Wirk-
lichkeit geworden. Die im Juni er-
öffnete StartUpYard bietet den Stu-
denten aller drei Fakultäten Platz 
zum gemeinsamen Tüfteln. 
„Die Yard soll ein echter Wohlfühl-
ort für Studierende aller Fakultäten 
sein“, schwärmt Regina Krause, Ge-
schäftsführerin des RSI und Initia-
torin des Projekts. „Schon lange 
gibt es den Wunsch nach einem 
solchen Ort auf unserem Campus, 
der ganz unabhängig davon funkti-
oniert, was jemand studiert. Uns ist 
natürlich klar, dass die Ideenwerk-
statt von und mit den Studieren-
den lebt.“ 
Daher sind seit Projektbeginn zahl-
reiche studentische Ideen einge-
flossen. So wurde beispielsweise 
die komplette Innenraumgestal-
tung und Möblierung von einem 
Studententeam der Fakultät Gestal-
tung entworfen. Nicht zu sehen, 
aber wichtige Bausteine sind auch 

die durchgeführten Untersu-
chungen zu Best Practices oder in-
dividuell entwickelte Softwarelö-
sungen. Fünf studentischen Lotsen 
aus allen drei Fakultäten unterstüt-
zen derzeit die Crew und werden 

auch künftig ihr Knowhow in der 
Yard einbringen.
Die StartUpYard ist eines von bun-
desweit 16 Labs, die bis zum Früh-
jahr 2024 im Rahmen des Pro-
gramms „Forschung an Fachhoch-

schulen“ vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung 
(BMBF) finanziert werden. Fach-
hochschulen werden aufgrund ih-
rer Anwendungs- und Praxisnähe 
sowie Lösungsorientierung als be-
sonders geeignet betrachtet, Stu-
denten und Mitarbeitern unterneh-
merisches Denken und Handeln 
zu vermitteln. Die entstehenden 
Labs sollen daher erste Anlaufstel-
len und offene Treffpunkte für kre-
ative Akteure sein und ihnen be-
sondere Freiräume für das Experi-
mentieren, Validieren und Testen 
von innovativen Ideen bieten. 
Die StartUpYard steht symbolisch 
für die Arbeit des Robert-Schmidt-
Instituts: Sie ist innovativ, transdis-
ziplinär, unternehmerisch, praxis- 
und akteursorientiert. Als interdis-
ziplinärer Kompetenzentwickler 
auf dem Campus unterstützt das 
Institut Hochschulangehörige seit 
zehn Jahren erfolgreich dabei ihre 
Potenziale zu entfalten.�
www.hs-wismar.de

Dr. Hartmut Domröse, Sabine Ihl, Enrico Kahl, Carolin Landeck und Marc Schrö-
der vom RSI sorgen als Crew der Yard für den richtigen Kurs.� Foto: Hochschule Wismar

Es geht schon wieder mehr: In Wis-
mar stehen seit dem 1. Juni auch 
die Tourist-Info, das Welterbe-
Haus (beide täglich 10 bis 17 Uhr), 
St. Marien und St. Georgen (beide 
täglich 10 bis 18 Uhr) für Besucher 
offen. Auch Stadtführungen sind 
nun wieder möglich. Die Anzahl 
der Teilnehmer ist auf 15 begrenzt. 
Reservierungen sind verbindlich. 

Und auch sonst gelten noch einige 
Vorgaben: So ist für den Besuch 
der Einrichtungen ein negativer 
Corona-Test Voraussetzung, der 
nicht älter als 24 Stunden sein darf. 
Auch Hygiene- und Abstands-
regeln sowie die Maskenpflicht 
bleiben bestehen. Wer nur einen 
Stadtplan benötigt, findet den auf 
dem Fenstersims der Tourist-Info 
– muss also das Gebäude gar nicht 
betreten. Nicht notwendig ist der 
negative Schnelltest für diejeni-
gen, die sich nur auf dem Gelände 
von St. Marien umsehen wollen. 
Wer sich dagegen in der Kapelle 
umschaut, den Turm besteigt oder 
im Kinosaal Platz nimmt, muss 
einen Test nachweisen. Wieder 
zugänglich ist auch die Aussichts-
plattform von St. Georgen, die per 
Fahrstuhl erreicht werden kann 
und einen Blick über die Dächer 
Wismars bietet.�  
www.wismar.de

Blick von der Aussichtsplattform der 
Georgenkirche� Foto: Katja Haescher

Für Stadtführung 
unbedingt anmelden
Welterbehaus & Co. haben wieder geöffnet

Große Holzpodeste zum Sitzen 
und Liegen, Spielflächen für Bou-
le und Kubb, ein Spielplatz mit 
Kletter- und Brückenelementen, 
Rutschtürmen, Schaukeln, Sand-
spielflächen, Lümmelnetzen und 
Balancierstangen, eine kleine Büh-
ne, Bänke, Fahrradständer und Ab-
fallbehälter: All das soll auf einer 
Multifunktionsfläche am Alten 
Hafen in Wismar entstehen. Im 
Juli sollen die Bauarbeiten begin-
nen. 
Nach Zustimmung der Bürger-
schaft konnten die Aufträge nach 
öffentlicher Ausschreibung erteilt 
werden. Begonnen wird mit den 
Tiefbauarbeiten für die Versor-
gungsleitungen. Danach folgen 
Fundament- und Pflasterarbeiten. 
Je nach Baufortschritt wird die 
Fläche dann mit den Elementen 
ausgestattet und bepflanzt. Zum 
Schluss werden die Spielgeräte 
aufgestellt. Voraussichtlich im 

Sommer kommenden Jahres soll 
der neu gestaltete Abschnitt dann 
freigegeben werden. 
Gegliedert wird das Areal durch 
Bäume, Sträucher und Gräser – 
eine dezente Begrünung entspre-
chend den Vorgaben des Bebau-
ungsplanes und der Verpflichtung 
aus dem Welterbestatus. Dies 
betrifft auch die dezente Beleuch-
tung, die Podeste in Szene set-
zen wird. Große Mastenleuchten 
wiederum können bei Veranstal-
tungen den Platz ausleuchten.
Mit der Umsetzung des Projekts 
wird nun die Gestaltung der Ha-
fenspitze komplettiert. Die Freian-
lagen kosten rund 980.000 Euro, 
die Spielgeräte rund 380.000 Euro. 
Die insgesamt rund 1,36 Millionen 
Euro werden zu 80 Prozent aus 
dem Programm „Verbesserung der 
regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
gefördert.�  
www.wismar.de

Bummeln, Sitzen,  
Spielen und Meer
Am Alten Hafen wird Freifläche neu gestaltet
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Schweden im Schabbell
Neuer Ausstellungsbereich komplettiert Dauerausstellung

Preise für gute Lehre
Studenten würdigen Engagement ihrer Dozenten in Corona-Zeiten

Wismar

Das Stadtgeschichtliche Museum 
der Hansestadt Wismar empfängt 
seit dem 1. Juni wieder Gäste. Und 
die dürfen sich nach der siebenmo-
natigen Schließzeit auf viel Neues 
freuen: Der Ausstellungsbereich 
„Wismar schwedisch“ komplettiert 
nun die Dauerausstellung.
Hier dreht sich alles um die Zeit 
der 155 Jahre andauernden schwe-
dischen Herrschaft über Wismar 
nach dem Dreißigjährigen Krieg. 
Drei neue Räume zeigen sich mit 
prachtvoll-barocken Exponaten in 
modernem Ausstellungsdesign.
Neu ist auch ein Audioguide, der 
in verschiedenen Varianten zur 
Verfügung steht: für Erwachsene, 
für Kinder, in einfacher Sprache, 
mit Audiodeskription für Men-
schen mit Seheinschränkungen 
und auf Englisch.  
Darüber hinaus ist aktuell die 
„DIA“ ins Schabbell gezogen. Hin-
ter dem Kürzel verbergen sich die 
Wörter Design, Innenarchitektur 
und Architektur und Studenten 

dieser Fachbereiche der Hochschu-
le Wismar zeigen bis zum 22. Au-
gust im Museum mehr als 50 Studi-
en- und Abschlussarbeiten.
Das Schabbell ist Dienstag bis 
Sonntag von 10 bis 18 Uhr  geöff-

net. Voraussetzung für den Muse-
umsbesuch ist ein bescheinigter 
negativer Corona-Test, außerdem 
muss eine OP- oder FFP-2-Maske 
getragen werden.�  
www.wismar.de

Die drei Professoren Mathias Wili-
chowski, Petra Leitert und Oliver 
Hantke sind an der Hochschule 
Wismar mit dem Preis „Gute Lehre 
in Corona-Zeiten“ ausgezeichnet 
worden. Der Preis wurde bereits 
zum zweiten Mal vom Allgemei-
nen Studierendenausschuss (AStA) 

und dem Studierendenparlament 
(StuPa) der Hochschule Wismar 
ausgelobt. 
Durch die Pandemie haben sich 
auch für die Lehre viele Herausfor-
derungen ergeben. Lehrinhalte 
müssen ohne direkten persönlichen 
Kontakt vermittelt, Methoden an-

gepasst und Studenten immer wie-
der neu motiviert werden. Die aus-
gezeichneten Professoren kommen 
aus den drei Fakultäten Wirtschafts-
wissenschaften, Ingenieurwissen-
schaften und Gestaltung. Gelobt 
wurden sie unter anderem für Me-
thodenvielfalt, zu denen live und 
online durchgeführte Experimente, 
Small-Talk-Runden und Vorträge 
direkt aus dem Labor gehören. „Die 
eingereichten Begründungen waren 
alle sehr gut, dass es uns sehr schwer 
gefallen ist, die Entscheidungen zu 
treffen“ sagte Anne Dahlke, AStA-
Vorsitzende. Und die StuPa-Präsi-
dentin, Martina Schindler, ergänzt: 
„Deshalb wollen wir uns bei allen 
Dozenten für ihr Engagement in 
diesen besonderen Zeiten bedan-
ken.“
Das Produktionsstudio für E-Lear-
ning-Anwendungen wurde zum 
idealen Ort für die Preisverleihung, 
die coronakonform ebenfalls on-
line stattfand.�
www.hs-wismar.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
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Anne Dahlke und Martina Schindler präsentieren die drei Preise für „Gute Leh-
re in Corona-Zeiten“ 2021. � Foto: Hochschule Wismar/KB

Der neue Ausstellungsbereich „Wismar schwedisch“ punktet mit barocker 
Pracht.� Foto: Christoph Meyer

Rambower Weg 9a · 23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 0384-79 00 20 · Fax: 03841-79 01 14 

Vielfalt aus 
Jahrhunderten 

an einem Ort

www.kreisagrarmuseum.de
 /KreisagrarmuseumNWM 

 /kreis_agrar_museum

 Einfach mieten.
 Einfach höher. Wenn 
Lift, dann GiGaLift! 

für jEdEn Einsatz 
diE richtiGE 

arbEitsbühnE
Mit GIGALIFT kommen Sie 

hoch hinaus – bis zu 44 Meter!

 · Baumpflege 
 · Dachrinnenreinigung 
 · Dachinstandsetzung
 · Kleinreparaturen 
 · Fenster putzen 
 · Malerarbeiten 
 · Fassadenreinigung

schwerin
Handelsstraße 4a
19061 Schwerin

Wismar
Am Berg 1
23972 Dorf Mecklenburg / OT Steffin

GiGaLift Vermietungs-Gmbh

www.gigalift.de

Auch an PRIVAT!
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Ludwigslust-Parchim

Die Genossenschaft „Wir bauen 
Zukunft“ in Nieklitz ist neben der 
Firma Project Bay in Lietzow auf 
Rügen einer der beiden Gewinner 
eines Wettbewerbs zur Unterstüt-
zung von digitalen Innovations-
räumen abseits der Hochschul-
städte. Beide Einrichtungen 
bekommen jeweils 50.000 Euro, 
die das Digitalisierungsministeri-
um und das Wirtschaftsministeri-
um gemeinsam bereitstellen. 
Damit können zwei digitale In-
novationsräume – so genannte 
CoWorks – für ein Jahr unter-
stützt werden. CoWorks bieten 
Freiberuflern, Kreativen und 
StartUps die Möglichkeit, zeitlich 
begrenzt Büroflächen zu nutzen 
und durch den Austausch mit 
anderen CoWorkern ihr kreatives 
Potenzial zu bündeln.
„Die beiden Standorte sollen 
unser Netz von Digitalen Inno-
vationszentren, die bislang nur 

an den Hochschulstandorten prä-
sent sind, ergänzen“, erklärt Di-
gitalisierungsminister Christian 
Pegel. Die Einrichtungen sollen 
sich in den zwölf Monaten des 
Förderzeitraums um die Vernet-
zung von CoWorks im ländlichen 
Raum bemühen und so zum 
Beispiel Gründungsinteressierte 
vor Ort erreichen. Darin sieht 
Wirtschaftsminister Harry Glawe 
einen Vorteil: „Die Innovations-
räume in Lietzow und Nieklitz 
bieten die Möglichkeit, wohnort-
nah gut ausgestattete Bereiche für 
mobiles und flexibles Arbeiten zu 
nutzen.“
Kriterien für die Zuwendung 
waren unter anderem die Erfah-
rung mit Coworking/Coliving, 
das Vorhandensein eines funk-
tionierenden Netzwerks und Er-
fahrungen im Bereich Digitalisie-
rung. 15 Bewerbungen waren für 
den Wettbewerb eingegangen.�  

65.000 Quadratmeter reine Spiel-
fläche – das ist der Paint-Park in 
Wöbbelin, das größte Spielfeld im 
Norden. Und das ist noch längst 
nicht alles. Für ein maximales 
Spielerlebnis und genauso viel 
Adrenalin verteilt sich diese Flä-
che auf neun Woodland- und zwei 
Turnierfelder, die Reball-Halle und 
ein Kinderfeld. Hier sind Kids ab 
einem Alter von zehn Jahren will-
kommen – Paintball wird so zum 
Erlebnis für die ganze Familie.
Zu Spaß und Abenteuer gehört 
aber auch, dass es immer wieder 
etwas Neues gibt. Aktuell ist das in 
Wöbbelin die neueste Kreation mit 
mehreren Gräben, höher gelegenen 
Punkten und einem bespielbaren 
Anhänger als Festung. Oder wie 
wäre es mit einer Runde „Capture-
the-Flag“? Hier besagen die Re-
geln, dass Mitspieler nicht nach 
einem Treffer aus dem Spiel sind, 
sondern so lange weitermachen, 

bis ein Team die Flagge erobert hat 
und so lange an der eigenen Base 
einfach wieder neu starten. Die 
Flaggen können im Paint-Park aus-
geliehen werden.
Viel Gelegenheit also, einen span-
nenden und actionreichen Tag zu 
verbringen. Termine können unter 
der Nummer 0173/7973123 oder 
wie gewohnt per E-Mail an die 
Adresse info@paint-park.de ge-
bucht werden.�  
www.paint-park.de

Für gute Vernetzung 
im ländlichen Raum
Zuwendung für CoWorking-Standort in Nieklitz

SpaSS und Abenteuer 
für die ganze Familie
Paint-Park in Wöbbelin lockt mit vielen Angeboten

 Autogas
eine echte Alternative

... weil es dein Geld spart

... weil es die Umwelt schont

... weil es einfach fUnktioniert

Alternative Kraftstoffe
Dipl. Ing. Martin Dankert

Südring6 | 19243 Wittenburg
Telefon: 038852 - 90 313

www.sparmartin.de

Jetzt umrüsten!

0717pisteSN_52_U4.qxp  27.06.17  07:26  Seite 1

Blick aus der Luft auf den Paint-Park 
in Wöbbelin� Foto: Paint-Park
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Wir haben wieder
geöffnet!

... und freuen 
uns auf Sie!

Am Dorfplatz 2
19372 Platschow 

Info-Tel.: 0151 - 19 42 68 17

www.elefantenhof-platschow.de
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Bequemer Blick in die Sterne
Beobachtungsplätze im Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide eingeweiht

Fördermittel für Kirchen
Denkmalschutz-Sonderprogramm des Bundes wirkt auch in MV

Der Naturpark Nossentiner/
Schwinzer Heide soll Sternenpark 
werden. Auf dem Weg zu diesem 
Ziel sind in den zurückliegenden 
Wochen Sternenbeobachtungs-
plätze eingerichtet und eingeweiht 
worden – unter anderem am Hell-
berg,  in Sandkrug, Dobbin und 
Kirch Kogel.
Die insgesamt zehn Standorte ver-
teilen sich über das gesamte Ge-
biet des Naturparks, der Teile der 
Landkreise Ludwigslust-Parchim, 
Rostock und Mecklenburgische 
Seenplatte umfasst. 
Die Plätze sind mit Doppelliegen 
aus Holz ausgestattet, die Sternen-
guckern aus bequemer Position 
den Blick in den Himmel erlauben. 
Dazu kommen Schautafeln, die 
auf Wissenswertes am Firmament 

aufmerksam machen. Jeder Platz 
soll sich einem spezifischen Thema 
widmen – vom Einfluss der Son-
nenfleckenaktivität aufs Wetter bis 

zu den astronomischen Kenntnis-
sen der Slawen.
Die Voraussetzungen fürs Sterne-
gucken sind im Naturpark gut: Mit 
neun Einwohnern pro Quadratki-
lometer ist die Fläche extrem dünn 
besiedelt, es gibt wenig „Lichtver-
schmutzung“ und die Dunkelheit 
der Nacht ist noch intakt – beste 
Voraussetzung für einen sanften 
Tourismus.
Bisher haben in Deutschland 
der Naturpark Westhavelland in 
Brandenburg, der Nationalpark 
Eifel in Nordrhein-Westfalen und 
das Biosphärenreservat Rhön im 
Dreiländereck Bayern, Hessen und 
Thüringen die Zertifizierung zum 
Sternenpark erreicht.�  
www.naturpark-nossentiner-
schwinzer-heide.de/ 

Gleich mehrere Kirchen im Land-
kreis profitieren vom diesjährigen 
Denkmalschutz-Sonderprogramm 
des Bundes. Dazu gehören unter 
anderem die Gotteshäuser in Unter 
Brüz bei Lübz, in Wessin bei Cri-
vitz und in Below bei Goldberg. 
Insgesamt stehen 70 Millionen 
Euro für Projekte in ganz Deutsch-
land zur Verfügung. 
Der SPD-Bundestagsabgeordnete 
Frank Junge, der sich für den Denk-
malschutz vor Ort einsetzt, war 

über die Zahl bewilligter Projekte 
erfreut – auch vor dem Hinter-
grund, dass nicht jedes Vorhaben 
den Zuschlag für eine Förderung  
bekam.
Die Kirche in Unter Brüz erhält zum 
Beispiel 126.500 Euro, die für die Er-
neuerung des Kirchturms eingesetzt 
werden sollen. Neben dem Mauer-
werk sind die Turmtragkonstruktion 
mit Glockenstuhl sowie die Dach-
tragkonstruktion des Turmes drin-
gend sanierungsbedürftig. 

Nach Wessin fließen 132.500 Euro. 
Hier stehen unter anderem die Sa-
nierung der Turmbekrönung, die 
Instandsetzung der Dachtragwerke 
von Kirchenschiff und Turm sowie 
eine maurermäßige Behebung der 
Schäden an der Turmfassade auf 
der Prioritätenliste.
Um den Kirchturm und das Turm-
dach geht es auch in Below, wo 
100.000 Euro aus dem Denkmal-
schutz-Sonderprogramm verplant 
werden dürfen. �

In der Nähe des Hellbergs stehen 
nun Doppelliegen für den Blick in die 
Sterne.� Foto: Wilhelm

 ZLUHCS GNAGFLOW
a2 .rtS refohneduS -·- 03291  wonegaH -·-  .leT   0811638830 -·-  ed.zluhcs-adzam-suahotua.www

 2ADZAM
 negawrhüfroV sla

•  mk 0079 ,0202.10.22 ZE
•  aremakrhafkcüR
•  sulP tnetsissaleshcewrupS
•  metsyS-tratS/-potS :pots-i
•  )ATCR( eflihkrapsuA

 € sierpraB  091.61  )1

 € lietrovsierP  000.3  )7

 3ADZAM
 negawrhüfroV sla

•  mk 0085 ,0202.50.62 ZE
•  yalpsiD pu-daeH
•  refrewniehcS-DEL-lloV
•  tnetsissathcilnreF
•  ™otuA diordnA ,™yalPraC elppA

 € sierpraB  099.91  )2

 € lietrovsierP  008.9  )7

 6ADZAM
 negawrhüfroV sla

•  mk0066 ,0202.50.62 ZE
•  )AAD( gnunnekrestiekgidüM
•  tnetsissaleshcewrupS
•  egalnalegerstiekgidniwhcseG
•  ™otuA diordnA ,™yalPraC elppA

 € sierpraB  094.72  )3

 € lietrovsierP  038.9  )7

 3-XC ADZAM
 negawrhüfroV sla

•  mk 053 ,1202.30.92 ZE
•  ™otuA diordnA ,™yalPraC elppA
•  tnetsissasmerbtoN-ytiC
•  kitamotuasgnureisitamilK
•  +BAD tim tcennoC adzaM

 € sierpraB  099.42  )4

 € lietrovsierP  009.3  )7

 03-XC ADZAM
 negawrhüfroV sla

•  mk 007 ,1202.30.92 ZE
•  ™otuA diordnA ,™yalPraC elppA
•  eppalkkceH ehcsirtkelE
•  sulP tnetsissaleshcewrupS
•  tekaP-esnesvitcA-i

 € sierpraB  099.13  )5

 € lietrovsierP  000.3  )7

 5-XC ADZAM
 negawrhüfroV sla

•  mk 0099 ,0202.70.32 ZE
•  gunnekreregnägßuF
•  tnetsissaleshcewrupS
•  egalnalegerstiekgidniwhcseG
•  )AAD( gnunnekrestiekgidüM

 € sierpraB  099.62  )6

 € lietrovsierP  084.8  )7

 :sulkyztseT netreinibmok mi hcuarbrevffotstfarK 4,7  – 3,5 OC ;mk 001/l 2  :treinibmok nenoissimE- 861  – 021  .mk/g 
)1  nenie rüf sierpraB )renizneB l 5.1( dirbyH M 09 G-vitcaykS ukoziK 2adzaM  . )2  nenie rüf sierpraB  evirD-vitcaykS )renizneB SP 221 / Wk 09( dirbyH M 0.2 G-vitcaykS 3adzaM  . )3  nenie rüf sierpraB )renizneB l 0.2( 561 G-vitcaykS eniL-evisulcxE rerüT-4 6adzaM  . )4  nenie rüf sierpraB G-vitcaykS noitceleS 3-XC adzaM  

)renizneB SP 121 / Wk 98( 0.2  . )5  nenie rüf sierpraB )renizneB SP 051 / Wk 011( dirbyH M 0.2 G-vitcaykS noitceleS 03-XC adzaM  . )6  nenie rüf sierpraB DWF )renizneB l 0.2( 561 G-vitcaykS iegnaK 5-XC adzaM  .
)7  .netsoksgnussaluZ .lgzz esierP ellA .negawueN nenessaleguz thcin ,netettatsegsua rabhcielgrev nenie rüf HbmG )dnalhcstueD( srotoM adzaM red PVU red rebünegeG 

 .setobegnA sed lietdnatseB thcin dnis eguezrhaF netedlibegba red elamkremsgnuttatssuA eid ,ehieruaB negiliewej red neguezrhaF nov sotofleipsieB

 RALKTRATS TROFOS – TETTATSEGSUA POT

Griechische 
Genüsse & 
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www.hermes-schwerin.de

Griechische Kultur 
und 

Gastlichkeit
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Nordwestmecklenburg

Ein Ort voller Geschichte
Plattdeutsches Zentrum und Heiliger Georg: Kirche Kirch Stück ist ein spannendes Ziel

Ihre Gründung fällt ins 13. Jahr-
hundert, in die Zeit der Erbauung 
des Schweriner Doms. Damit ge-
hört sie zu den ältesten Gotteshäu-
sern im Land: die Kirche in Kirch 
Stück. Geweiht ist sie dem Heiligen 
Georg. Und der Drachentöter ist – 
sicher auch ob des spektakulären 
Stoffs dieser Heiligengeschichte –  
eines der beliebtesten Motive in 
der Kunst. 
Klar, dass er auch in einer St.-Georg-
Kirche nicht fehlen darf. Die auffäl-
ligste Darstellung des Heiligen im 
Kampf gegen den Drachen 
schmückt in Kirch Stück zusam-
men mit anderen Reliefs den Altar. 
Kunsthistorisch ebenfalls bedeut-
sam ist die Abbildung des Heiligen 
auf einer aus dem 14. Jahrhundert 
stammenden Glocke. Dazu kommt 
noch ein ganz besonderer Schatz: 
ein Glasfenster aus der Entste-
hungszeit der Kirche, das einen 
Ritter mit Lanze und Schild zeigt, 
der ebenfalls als St. Georg gedeutet 
wird. Dieses Fenster gehört zu den 

ältesten Glasmalereien Mecklen-
burgs. Es ist also eine kleine Entde-
ckungsreise in die Geschichte des 
Landes, zu welcher der einschiffige 
Ziegelbau einlädt. Und diese Reise 
führt außerdem an einen Ort, an 
dem sich Menschen der Pflege der 

plattdeutschen Sprache verschrie-
ben haben: Die Kirche ist platt-
deutsches Zentrum, in dem Gottes-
dienste auf Plattdeutsch und andere 
plattdeutsche Veranstaltungen 
stattfinden. Für die Kirchgemeinde 
Alt Melten - Cramon - Groß Treb-

bow eine Möglichkeit, eine zusätz-
liche Nutzung für das Gotteshaus 
zu erschließen und mehr Men-
schen hierher zu locken. 2012 
gründete sich ein Förderverein mit 
dem Ziel, die Kirche kulturell zu 
beleben und die Sanierung des Ge-
bäudes und die Erhaltung der 
Kunstschätze zu unterstützen. 
Seitdem ist viel passiert: Dach und 
Mauerwerk sind erneuert, es gibt 
einen kleinen Versammlungsraum 
mit einer Teeküche, der Eingang ist 
behindertenfreundlich. Damit ist 
alles dafür getan, dass das jahrhun-
dertealte Gebäude bereit für die 
Zukunft ist. Und natürlich setzt 
sich der Förderverein immer wie-
der neue Ziele – so wie aktuell den 
„Brückenschlag Hundorf - Kirch 
Stück“. Anliegen ist es, den alten 
Kirchweg mittels einer Fußgänger-
brücke über die Bahnstrecke wie-
der nutzbar zu machen.�
www.kirche-mv.de/alt-meteln-
cramon-gross-trebbow/kirche-
kirch-stueck/foerderverein

Kampf gegen den Drachen: Darstellung des Heiligen Georgs auf dem Altar der 
Kirch Stücker Kirche.� Foto: Katja Haescher

FerienLeseLust lautet bis zum 
6. August das Motto in der Stadtbi-
bliothek Grevesmühlen. Es richtet 
sich an alle Schüler der vierten bis 
sechsten Klassen und verspricht 
während der Sommerferien span-
nende Leseabenteuer in nahen 
und fernen Welten. Und so funk-
tioniert es: Mädchen und Jungen 
der genannten Altersstufe melden 
sich in der Bibliothek kostenlos für 
das Projekt an und können sofort 
loslesen. Dafür stehen zahlreiche 
neue Bücher bereit, die mit Un-
terstützung des Ministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur 
gekauft wurden. 
Diese Bücher können dann für 
jeweils zwei Wochen ausgeliehen 
werden. Zu jedem Titel gibt es ei-
nen beiliegenden Fragebogen, der 
ausgefüllt werden kann, wenn das 
Buch gelesen wurde. Wer mag, 
kann sich anstelle des Fragebogens 
auch anders kreativ mit dem Buch 

aueinandersetzen. Die gelesenen 
Bände werden im Logbuch einge-
tragen. Schon für ein erfolgreich 
gelesenes Buch bekommen die 
Teilnehmer auf der Abschlussver-
anstaltung am 23. August ein Lese-
zertifikat, auch tolle Preise werden 
verteilt und es wird natürlich eine 
Lesung geben. Die Lehrer haben 
die Möglichkeit, für die Teilnahme 
an der FerienLeseLust eine gute 
Deutschnote zu erteilen, einen 
Eintrag ins Zeugnis als Belohnung 
vorzunehmen oder einen Hausauf-
gabenjoker zu verteilen.
Voraussetzung für die Anmeldung 
ist eine schriftliche Einwilligung 
der Eltern. Weitere Infos zu den 
Terminen und zum Ablauf der 
Aktion gibt es während der Öff-
nungszeiten in der Stadtbibliothek 
Grevesmühlen, telefonisch unter 
03881/723253 oder per E-Mail bi-
bliothek@grevesmuehlen.de.�  
www.grevesmuehlen.eu

Vielseitige Ferien:  
Bibliothek lädt ein
FerienLeseLust lockt in Grevesmühlen
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Wir
wecken Euer

Zeitreisefieber

 
minimare

www.minimare.dewww.minimare.de

Kommt mit durch
Mecklenburgs Geschichte.

Im Entdeckerpark 
an der Ostsee. 
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Schatzsuche am Meer
„Nordisches Steinreich“ bietet wieder Exkursionen an

Zwei jahre „Outpost One“
Star-Wars-Museum feiert Geburtstag / Ausstellung verbessert und erweitert

Schatzsucher freuen sich: Nach 
langer coronabedingter Zwangs-
pause können auch in Mecklen-
burg wieder geologische Exkur
sionen stattfinden. Das Team des 
Geoparks Nordisches Steinreich 
lädt dann zum Beispiel an das Kliff 
bei Boltenhagen ein. Hier haben 
die Winterstürme wieder viele 
neue Fundstücke frei gespült, so 
dass jetzt ein Besuch besonders er-
folgversprechend ist.
Die Geologen helfen den Teilneh-
mern der Exkursionen dabei, die 
besonders interessanten Fund-
stücke zu entdecken und nachzu-
vollziehen, was man in ihnen er-
kennen kann. Denn je mehr man 
über die geologischen Entwick-
lungen weiß, umso mehr gibt es zu 
sehen. Und längst sind Hühnergöt-
ter, Donnerkeile und Seeigel nicht 
alles, was am Kliff zu finden ist. 
Rund 500 Millionen Jahre alte 
Spuren der ersten höheren Lebewe-
sen oder auch solche, die weit über 
eine Milliarde Jahre alt sind – so 

alt, dass in ihnen noch gar keine 
Spuren höherer Lebewesen vorhan-
den sein können – lassen sich hier 
entdecken. Die Geologen erzählen 
die Entstehungsgeschichte der Ge-
steine und woran man sie wissen-

schaftlich nachverfolgen kann. Die 
Exkursionen dauern eineinhalb bis 
zwei Stunden. Alle Termine sind 
auf der Website zu finden.�
www.geopark-nordisches-
steinreich.de

Zwei Jahre gibt es den „Outpost 
One“ jetzt schon. Am 4. Juli 2019 
wurde das „Stars Wars“-Museum 
für und von Fans eröffnet. Wegen 
Corona musste der „Outpost“ eini-
ge Monate schließen.
Kurator Marc Langrock sagt: „Wir 
haben in der Lockdown-Zeit unse-
re Ausstellung erweitert und ver-

bessert – und das in einem Aus-
maß, das während des laufenden 
Betriebs nicht möglich gewesen 
wäre. Es gab eine Menge Dinge, die 
wir irgendwann hätten machen 
wollen – das ,irgendwann‘ war 
jetzt.“ So wurden unter anderem 
Decken eingezogen und Wände 
aufgestellt. 

Und neue Exponate fanden ihren 
Weg in das Museum. Besonders 
viel getan hat sich dabei in der 
„Eiswelt“. „Noch im Juni kommt 
ein Snowspeeder hier rein“, sagt 
Langrock. „Der für Star-Wars-Fans 
ikonische Eisgleiter wurde als Aus-
bildungsprojekt einer Rostocker 
Tischlerei angefertigt.“
„Outpost One“ ist ein Fantasie
name, der in keinem der Filme vor-
kommt. Die Bezeichnung des Mu-
seums habe ein kurzer, griffiger 
Eigenname sein sollen, keine kom-
plizierte Beschreibung, sagt Kura-
tor Marc Langrock.
Die Star-Wars-Ausstellung befindet 
sich in Dassow. Wer sie betrachten 
möchte, sollte am besten online 
unter www.outpost-one.de ein Ti-
cket buchen. Auf der Website gibt 
es auch alle wichtigen Informatio-
nen zum „Außenposten“.
Wer vorab virtuell reinschauen 
möchte, findet viele Videos auf dem 
„Outpost One“-Youtube-Kanal.�
www.outpost-one.deDie Themenwelten wurden mit viel Liebe zum Detail gestaltet.� Foto: Christina Grey

Seeigel gehören zu den vielen Schätzen, die am Kliff von Boltenhagen zu fin-
den sind.� Foto: GeoPark Nordisches Steinreich

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

nur 15,90€ pro Person

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

Sonntags
    Brunch

An der Festwiese 4 
23948 Klütz 

01511 - 65 34 395
www.abenteuergolfpark-

kluetz.de
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Hinter Mecklenburger Fassaden (30)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal: im 
Wittenburger Rathaus, an dem 
Baumeister Demmler seiner 
Vorliebe für Bögen, Türmchen 
und Zinnen freien Lauf ließ.

Ob sich Georg Adolph Demmler 
bei seinem Entwurf vom Namen 
des Ortes inspirieren ließ? Wer 
weiß. Fest steht, dass durch das Zu-
tun des Baumeisters auf dem Wit-
tenburger Marktplatz eine Burg 
steht, die keine ist – sondern das 
Rathaus. Angeregt von der eng-
lischen Tudorgotik und in bester 
historistischer Tradition entstand 
das Gebäude in der Mitte des 
19.  Jahrhunderts. Es bildet den Ab-
schluss einer Schaffensperiode 
Demmlers, die mit dessen Entlas-
sung als Hofbaurat zusammenfällt. 
Sogar von „Demmlers letzter Ra-
che“ ist die Rede – so auffällig an-
ders ist das Gebäude auf dem klein-
städtischen Platz. Dennoch gehört 
es für die Wittenburger zu ihrer 
Stadt. Aus Anlass der Sanierung im 
Jahr 1999 widmete die plattdeut-
sche Lyrikerin Ursula Kurz dem 
Rathaus sogar ein eigenes Gedicht, 
in dem es unter anderem heißt: „Du 
büst taun Mittelpunkt fix worden/
dat schönste Rathus ringsümher/
tau Freud för all uns Wittenborger/
sogor mit eigen Füerwehr.“
Letztere war ursprünglich hinter 
den Türen des Sockelgeschosses un-
tergebracht worden – kein schlech-
ter Platz, wenn man bedenkt, dass 
der Vorgängerbau des Wittenburger 
Rathauses in der Nacht vom 
19. zum 20. Februar 1848 ab-
brannte. Die Brandursache geht aus 
den Akten nicht hervor. Nur einen 
Tag danach konstatierte eine Kom-
mission unter Leitung des Bürger-
meisters Bölte den Totalschaden. 
Im Sommer gab es Geld von der 
Versicherung, im Dezember wurde 

der Brandplatz beräumt. Allerdings 
fasste der Magistrat für den Rat-
hausneubau eine andere Stelle ins 
Auge – nicht mehr inmitten des 
Marktplatzes, sondern eingerückt 
in die Häuserzeile an der Großen 
Straße. Am 23. März 1851 schrei-
ben die Mitglieder des Magistrats 
nach Schwerin an Georg Adolph 
Demmler und bitten ihn, die Bau-
leitung für das neue Rathaus zu 
übernehmen. Der Architekt hatte 
zu diesem Zeitpunkt gerade beim 
Großherzog gekündigt, um seiner 
Entlassung zuvorzukommen. Be-

reits zwei Tage später meldet 
Demmler sich zurück: Wegen ge-
planter Reisen könne er die gesamte 
Bauleitung nicht übernehmen. 
Dennoch ist es keine Absage: Der 
Schweriner sagt zu, bereits gezeich-
nete Risse zu prüfen und der Stadt 
bis zum Juli „in allem, was den Bau 
betrifft, zur Seite zu stehen“. Im 
April besichtigt Demmler den Bau-
platz, Anfang Mai schickt er ein 
37-seitiges Gutachten nach Witten-
burg. In seine Pläne nimmt er 
Vorentwürfe des Wittenburger 
Maurermeisters Meincke auf und 

macht eigene Verbesserungsvor-
schläge. Im Juni beginnen die Bau-
arbeiten, im Juli legt Demmler die 
Bauleitung in die Hände von Lud-
wig Willebrand, jüngerer Brüder des 
bekannten Architekten Hermann 
Willebrand, und geht auf Reisen.
Ende 1852 ist das Rathaus fertig: ein 
burgenartiger Bau mit vier Ecktür-
men, einem Zinnenkranz und einer 
dreibogigen Blendarkade zum 
Marktplatz. Was die Bewohner der 
Ziegel- und Fachwerkhäuschen der 
kleinen Ackerbürgerstadt wohl 
dazu gesagt haben? Gewiss ist aber 
wohl, dass Demmler auch an sie 
dachte: Mit dem sich zum Markt 
öffnenden Eingang und dem gleich 
im Erdgeschoss gelegenen Bürger-
saal lässt sich die demokratische Ge-
sinnung des Architekten auch an 
dem Bau ablesen.
In den Jahren, die auf die feierliche 
Eröffnung des Rathauses im Januar 
1853 folgten, wurde innen immer 
wieder umgebaut. Als Ende der 
1990er-Jahre schließlich eine um-
fangreiche Sanierung anstand, gab 
es viel zu tun: Allein der über zwei 
Etagen reichende Rathaussaal war 
durch den Einbau von Wänden und 
Zwischendecken in vier verschie-
dene Räume geteilt worden.
Heute ist der Rathaussaal wieder 
das Zentrum des Gebäudes. Und 
auch die repräsentative zweiläufige 
Treppenanlage führt zum Eingang 
in der Portalnische – wenngleich 
natürlich bei dem Umbau auch ein 
behindertengerechter Zugang ge-
schaffen wurde. Moderne Elemente 
wie eine Empore im Rathaussaal 
und eine Glaswand als Abtrennung 
zum Foyer ergänzen die sorgfältig 
sanierten Elemente des 19. Jahrhun-
derts und fügen das 20. hinzu. Und 
auch im 21. Jahrhundert wird es Zu-
wachs gegen: Die Stadt Wittenburg 
möchte die komplette Verwaltung 
wieder an den Markt verlegen und 
hat dafür die ans Rathaus angren-
zenden Grundstücke gekauft.
Vor diesem Hintergrund soll zum 
Abschluss noch einmal die 2018 
verstorbene Schriftstellerin Ursula 
Kurz zu Wort kommen: „So 
wünsch ick di, min leiwes Rathus/
an dat tiedläbens hüng min Hart/
dat allens, wat hier ward beslaten/
för Wittenburg taun Sägen ward.“
� Katja Haescher 

dat schönste Rathus ringsümher
Wittenburger Verwaltungssitz im Tudorstil fällt auf dem Marktplatz sofort ins Auge

Wie eine kleine Burg: Das Wittenburger Rathaus wurde 1852 fertiggestellt 
und kostete 10.000 Taler. 150 Taler waren das Honorar für Baumeister Demm-
ler.� Foto: Volkmar Eggert
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Im Blick

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten!
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.lotto.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

                    wünscht 
einen glücklichen

Sommer!
Wir sind in ca. 500 Lotto-Annahmestellen 
und online auf lottomv.de für Sie da.

lottomv.de

Jede Woche neue Chancen.

Starker, groSSer Helfer: der Dino 160
Mit der modernen Hebebühne gelangt man bequem in 16 Meter Höhe / Verleih über Firma ABS

Für manche Arbeiten geht es 
zwangsläufig ganz hoch hinaus. 
Schwindelfrei sollte man dann 
schon sein, wenn man viele Meter 
entfernt vom Erdboden agieren 
muss. Da kommt einem so ein 
Helfer wie eine sichere Arbeits-
bühne gerade recht. Und wenn er 
dann noch so stark und groß ist 
wie ein Dinosaurier …

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 
haben.
Der „Dino 160“ wird vermietet 
von dem Schweriner Unternehmen 
Arbeitsgeräte und Bühnenverleih, 
S e r v i c e d i e n s t l e i s
tungen (ABS).
Die selbstfahrende 
Hebebühne ist 
praktischerweise 
nicht nur höhen-
verstellbar, sondern 
auch in der Lage, ver-

setzt in ver-
schiedenen 
W i n k e l n 
zu arbei-
ten.
Direkt an 
der Ar-
beitsstelle 
wird der 
„Dino“ mit ei-
nem Selbstfahrmotor jus-
tiert, so dass die Hebe-
bühne am Einsatzort 
exakt bis an die ge-
wünschte Stelle heran 
manövriert werden 

kann. Das ist zum Beispiel von 
Vorteil, wenn es gilt, an sonst nur 
schwer erreichbare Giebel heran-
zukommen oder in das Geäst von 

Bäumen zu gelangen.�
Das ABS-Angebot für 

den Sommer:  
„Dino 160“ 
schon für
179 Euro 
(brutto) mie-
ten! 

ABS Arbeitsgeräte- und 
Bühnenverleih, Service-
dienstleistungen
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
Telefon: 	03 85 / 63 83-280
info@bühnenverleih.de

Kurzinfos

Ganz oben versetzt in verschiedenen Winkeln 
arbeiten: Diese Hebebühne macht es möglich.

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung
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Im Herzen von Mecklenburg be-
findet sich unser schönes Schwe-
rin. Eine Stadt fast mit Dorfcha-
rakter, hier kennt man sich. Umge-
ben von zahlreichen Seen, Wäl-
dern und Wiesen liegen die gemüt-
liche Altstadt und das Wahrzei-
chen der Stadt: das Schloss – unser 
Stolz! Aber unsere Stadt ist so viel 
mehr als nur das Schloss, unsere 
Stadt ist liebenswert – mit all ihren 
Facetten.
Um nach außen unser Schwerin – 
unsere Heimat – stolz und authen-
tisch zu präsentieren, hat das Un-
ternehmen büro v.i.p. einige nütz-
liche und herzliche Werbeartikel 
entwickelt, die die Schönheit und 
Eigenheiten unserer Stadt wider-
spiegeln sollen. 
Diese Souvenirs sind kleine Auf-
merksamkeiten für Heimatverbun-
dene und Mitbringsel für Gäste. 
Verschönern Sie sich den Alltag 
mit dem Wahrzeichen unserer 
Stadt oder bereiten Sie Freunden 
eine schöne Überraschung mit 
bleibendem Erinnerungswert und 
hohem Gebrauchsnutzen.
Erhältlich sind die Artikel bei der 
„Waffelwerft“ am Anleger der Wei-

ßen Flotte und bei büro v.i.p. (Wis-
marsche Straße 170, 19053 Schwe-
rin) – montags bis donnerstags von 
8 bis 17 Uhr, und freitags von 8 bis 
14.30 Uhr. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse per E-Mail unter 
gutentag@buero-vip.de oder tele-
fonisch unter 0385/6383270.

Kugelschreiber

Der Schwerin-Kugelschreiber in 
zwei verschiedenen Varianten mit 
goldlackiertem Clip oder uni-gold-
lackiert kombiniert modernes De-
sign mit anspruchsvoller Qualität 
und signalisiert Eleganz.
Mit seiner blauen Mine ist er auf 
jedem Schreibtisch ein nützliches 
Utensil und bietet sich auch ideal 
als kleines Geschenk an – egal ob 
für Freunde, für die Familie, als 
Gastgeschenk oder für Geschäfts-
kunden.

Schlüsselanhänger

Handlicher Öffner für Flaschen 
und Dosen – immer griffbereit als 
Schlüsselanhänger in hochwertig 
glänzender Aluminium-Optik. 
Zeitlos und elegant zugleich.

Taschenschirm

Dieser Automatik-Kompaktschirm 
lässt Sie nicht im Regen stehen. Er-
hältlich ist er in den Farben Royal-
blau, Navy oder Magenta. Der 
Schirm überzeugt qualitativ mit 
Metallrahmen, Glasfaserspeichen 
und einem gummibeschichteten 
Kunststoffgriff. Mit diesem nütz-
lichen Utensil ist es nur noch halb 
so schlimm, wenn es mal wieder in 
Strömen regnet.

Tasse

Die handgefertigte Schwerin-Tas-
se mit Emaillierung ist perfekt 
fürs Camping, Picknick oder den 
täglichen Gebrauch. Sie ist sehr 
leicht und hat mit 475 Millilitern 
trotzdem ein relativ großes Fas-
sungsvermögen. 

Magnet

Magnete kaufen ist ein Muss in 
jedem Urlaub! An den Kühl-
schrank gehängt, erinnern sie uns 
an Momente, Orte oder Personen. 
Da darf ein Schwerin-Magnet in 
der Sammlung natürlich nicht 
fehlen. Wir haben Magneten mit 
vier verschiedenen Ansichten von 
unserem Wahrzeichen – dem 
Schloss.

Tragetasche

Diese Tragetaschen im schlanken 
Design mit offenem Hauptfach 
sind ideal für den alltäglichen 
Einkauf. Wahlweise in den Far-
ben Schwarz, Royalblau, Rot, Ma-
genta, Limone, Orange, Flieder, 
Navy, Dunkelviolett, Processblau 
oder Grün können Sie sich damit 
öffentlich zu unserer Stadt beken-
nen!

Regenponcho

Es gibt kein schlechtes Wetter – 
nur einen fehlenden Regenpon-
cho. Mit unserem Regenponcho 

Wir lieben Schwerin – Farbe beken  nen zur tollen Stadt!
Werbeartikel und Souvenirs der Stadt jetzt bei büro v.i.p. sowie bei der „Waffelwerft“ am Anleger der      Weißen Flotte erhältlich

werbemittel

Schwerin
Mecklenburg-VorpoMMern

Viele GrüSSe auS

Schwerin
MecklenburG-VorpoMMern

Schwerin

Natur erlebeN iN SchweriN
Landeshauptstadt MeckLenburg-VorpoMMern

SchloSS-EnSEmblE SchwErin
Landeshauptstadt MeckLenburg-VorpoMMern

Pfaffenteich 

Grüße aus Schwerin
 L andeshauPtstadt MeckLenburg-VorPoMMern

1

2,50 € 7

2,00 € 2
12,00 € 4

0,50 € 15

4,00 € 8
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5

6

7

15,00 € 3

12,00 € 13
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sind Sie für nasses Wetter jederzeit 
bestens gerüstet. Verstaut in einer 
wiederverschließbaren Hülle ist er 
ideal für einen Trip durch unsere 
schöne Stadt oder eine Wande-
rung entlang der Seen geeignet. 
Erhältlich ist der Poncho in den 
Farben Royalblau, Rot, Weiß, Li-
mone, Orange und Rosa.

Flaschenöffner

Dieser Schlüsselanhänger mit Fla-
schenöffner ist ein „Souvenir-
Muss“. Erhältlich mit zwei ver-
schiedenen Schloss-Motiven eig
net er sich als Andenken, Ge-
schenk, Sammelstück oder als 
Liebesbekenntnis zu unserer 
Stadt.

Sonnenbrille

Wasser und Sonne – da darf die 
Sonnenbrille mit Gläsern der Ka-
tegorie 3 (EN ISO 12312-1 und 
UV 400) natürlich nicht fehlen. In 
den Farben Schwarz, Royalblau, 
Rot, Limone, Orange, Aquablau, 
Magenta und Lila sind unsere 
Sonnenbrillen mit dem Aufdruck 

„Ich   Schwerin“ und der Silhou-
ette unserer Stadt ein absoluter 
Hingucker und idealer Begleiter 
beim nächsten Spaziergang durch 
die Stadt. Hier wird die Liebe zu 
Schwerin offensichtlich!

Basecap

Lässig, sportlich und schick: Das 
ist unser Schwerin-Cap, erhältlich 
in den Farben Navy- oder Royal
blau. Ein tolles Accessoire und ein 
schönes Geschenk, Mitbringsel 
und Souvenir für alle Schwerin-
Fans. Das sportliche Cap hat ei-
nen vorgebogenen Schirm, ge-
stickte Ösen zur Belüftung und 
einen größenverstellbaren Metall-
verschluss. Natürlich bietet die 
praktische Schirmmütze auch ei-
nen ordentlichen Sonnenschutz 
an heißen Sommertagen.

HUt

Unser Schwerin-Hut ist ein groß-
artiges Souvenir, nicht nur wegen 
seiner Reisefreundlichkeit, da er 
sich gut zusammenfalten lässt. Er 
passt fast auf jeden Kopf und zu 

jedem Anlass und schützt den 
Kopf vor Hitze und Sonne. Per-
fekt für einen Spaziergang am 
Wasser oder für eine Fahrt mit der 
Weißen Flotte auf dem Wasser!

Fächer

Unsere faltbaren Handfächer sor-
gen an heißen Sommertagen für 
eine kühle Brise. Dieses einla-
dende Geschenk ist in den Farben 
Schwarz, Rot, Royalblau, Grün 
und Pink erhältlich und in einer 
Geschenkbox verpackt. Mit un-
seren Schwerin-Fächern können 
Sie es den damaligen Hofdamen 
im Schloss nachtun und sich vor-
nehm Luft zufächeln. Ideal für 
die Schlossfestspiele, für eine 
Fahrt mit der Weißen Flotte oder 
einfach als Mitbringsel.

Bambus-Untersetzer

Dieses Set mit vier Untersetzern 
aus Bambus und passendem Hal-
ter ist schön und praktisch zu-
gleich. Die Untersetzer sehen auf 
jedem Tisch toll aus und sind ein 
perfektes kleines Geschenk. Die 

Hingucker auf der Tischplatte 
schonen empfindliche Oberflä-
chen und überzeugen durch die 
natürliche Optik und unseren 
Schwerin-Aufdruck.

Sonnencreme

Sonnige Zeiten für Schwerin! Die 
werden wir hoffentlich ganz bald 
haben, und dann ist es wichtig, 
immer Sonnencreme dabei zu ha-
ben, vor allem in Wassernähe. 
Unsere Sonnencreme mit Licht-
schutzfaktor 25 und praktischem 
Karabiner ist die perfekte Lösung, 
damit nicht der Sonnenbrand als 
Souvenir mit nach Hause genom-
men wird.

Postkarten

Schwerin ist schön und wir zeigen 
es! Zwischen Rechnungen und 
Amtsbriefen sind Postkarten eine 
willkommene Abwechslung im 
Briefkasten. Wir bieten acht ver-
schiedene Bildmotive an für den 
Gruß aus dem Urlaub oder ein-
fach als Gruß an einen lieben 
Menschen.

Wir lieben Schwerin – Farbe beken  nen zur tollen Stadt!
Werbeartikel und Souvenirs der Stadt jetzt bei büro v.i.p. sowie bei der „Waffelwerft“ am Anleger der      Weißen Flotte erhältlich
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52001 Clear Gold

Die abgebildeten Farben sind nicht 100% identisch mit den realen Farben.
Im Pen-Layout dargestellte Mine nur beispielhaft – ausgewählte Mine im Text unten.

Artikel- und Druckinformation:

Clip: 5416 Gold lackiert  
Oberteil: 5416 Gold lackiert  
Unterteil: 5416 Gold lackiert  
Mine: Jogger Mine, Blau
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42002 Clear SG

Die abgebildeten Farben sind nicht 100% identisch mit den realen Farben.

Im Pen-Layout dargestellte Mine nur beispielhaft – ausgewählte Mine im Text unten.

Artikel- und Druckinformation:

Clip: 5416 Gold lackiert  

Oberteil: 0101 Weiß  

Unterteil: 0101 Weiß  

Mine: Jogger Mine, Blau

184130
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Freie Fahrt für Radler
Auf dem Parchimer Ostring haben Radler nun 
freie Fahrt. Im Anschluss an die Fertigstellung des 
Bauabschnittes Rabensoll/Lübzer Chaussee ist nun 
auch der Lückenschluss von der Meyenburger 
Straße bis zum Rabensoll erfolgt. Im Mai gaben 
Parchims Bauamtsleiter Frank Schmidt, Frank 
Ladewig vom Ingenieurbüro IBUS, Bürgermeister 

Dirk Flörke, Thomas Dau von der gleichnamigen 
Baufirma und Heike Bleich, Sachgebietsleiterin 
Tiefbau bei der Stadtverwaltung, den 750 Meter 
langen Abschnitt frei. Die Arbeiten hatten im 
September des vergangenen Jahres begonnen. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf rund 316.000 Euro, 
rund 90.000 Euro trägt die Stadt als Eigenanteil.
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Aus der Region

Unter der Kreisstraße 108 zwischen Borkow und Mustin ist 
jetzt ein neuer Durchlass eingebaut worden, der die baufällig 
gewordene Gewässerverbindung zwischen dem Rothener und 
dem Bolzer See ersetzt. Das neue 1,8 Meter breite Wellstahlrohr 
ist bereits eine Vorbereitung für den Ausbau der Kreisstraße. 
Voraussichtlich noch in diesem Jahr, spätestens aber 2022, soll 
das Vorhaben in Angriff genommen werden.

Tunnel für Wasser
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Das Natureum im Ludwigsluster 
Schlosspark darf wieder öffnen. 
Für Besucher eine Gelegenheit, 
die Sonderausstellung über 
Amphibien und Reptilien in 
Mecklenburg-Vorpommern zu 
besuchen. Sie trägt den Titel „Die 
letzten ihrer Art?“ und führt 
mit beeindruckenden Fotos und 
lebensechten Modellen in eine 
Welt, die auf den ersten Blick 
verborgen scheint. Wer weiß, wie 
eine Zauneidechse aussieht? Und 
wer hat mal eine Knoblauchkröte 
gehört oder eine Glattnatter 
beim Sonnen beobachtet? Von 
der Kreuzkröte, der Wechselkröte 
oder der Kreuzotter sind nur 
noch wenige Vorkommen in MV 
bekannt. Es gibt also viel zu sehen 
– und zu hören. Denn auch eine 
Akustik-Box mit Amphibientönen 
ist Teil der Schau. Das Natureum 
hat an den Wochenenden von 10 
bis 16 Uhr geöffnet, Voraussetzung 
für den Besuch ist ein negativer 
Coronatest. 

Bunte Amphibienwelt im   Natureum

Klein besuch t GroSS
Vor einem Jahr hat Lutz Richter aus 
Dresden den Agrarflieger Z 37 im 
Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg 
genau unter die Lupe genommen. Ziel 
war es, ein Modell zu bauen, bei dem alle 
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Aus der Region

Seit mehr als 20 Jahren arbeiten Sie in 
Schwerin als Domprediger. Was umfasst 
diese Tätigkeit? 
Ja, tatsächlich, dass ich über 20 Jahre hier 
sein werde, das habe ich so nicht gedacht, 
als ich im Jahr 2000 nach Schwerin be-
rufen wurde. Mein Plan war es, durchaus 
noch einmal die Pfarrstelle zu wechseln, es 
gab auch verführerische Rufe. Aber letzt-
lich muss es ja an der Vielseitigkeit gerade 
dieser Stelle am Dom liegen, die mich be-
wogen hat, hier meine Kräfte einzusetzen. 
Da ist an erster Stelle die Herausforderung 
des Predigens. Aber darüber hinaus: die 
Seelsorge, der Konfirmandenunterricht, 
die bauliche Unterhaltung des Domes. 
Wie oft und wie gern führe ich Menschen 
durch dieses besondere Haus!
Der Schweriner Dom feiert in diesem 
Jahr seinen 850. Geburtstag. Was bedeu-
tet Ihnen dieses Jubiläum persönlich?
850 Jahre, bedenken Sie, welch lange Zeit! 
Für mich bedeutet das Domjubiläum, ein-
mal aufzublicken aus dem Getriebe der 
Jahre und mit den Kirchenältesten, den 
Mitarbeitern, mit der Gemeinde zu prüfen: 
Wo stehen wir heute? Welche Aufgabe hat 
eine Kirche, wie der Dom, in unserer Zeit. 
Da ist es mir ein sehr persönliches Anliegen, die Menschen in unserer Stadt, aber auch 
die vielen touristischen Gäste darauf aufmerksam zu machen, dass auch sie, ganz unab-
hängig von ihrer religiösen Haltung, in dieses Haus eingeladen sind und für sich und ihr 
Leben hier etwas sie Angehendes finden können.
Ist die Kirche aus Ihrer Sicht ein haltgebendes Bollwerk der Tradition in einer sich 
stets wandelnden Umgebung? Oder muss sie sich immer wieder modernisieren und 
aktuellen Entwicklungen anpassen?
Von einem „Bollwerk“ möchte ich nicht reden. Schauen Sie unseren Domturm an: Das 
ist ein Pfeil, das ist ein Finger, der senkrecht nach oben zeigt. Der Mensch ist nicht 
allein verankert in der Zeit, sondern auch in der Ewigkeit. Der Kirchturm: was für ein 
starkes Zeichen! Genauso mag ich die Worte „Modernisierung“ und „aktuelle Entwick-
lung“ nicht. Die Kirche steht für eine lange Überlieferung. Das ist ein großer Schatz! 

Diesen Schatz gilt es immer wieder in 
die Zeit zu halten, ihn in die Zeit hi-
nein funkeln zu lassen. Das zeigt dann 
Wirkung.
Ihre Position setzt einen festen Glau-
ben voraus. Gab es dennoch in Ihrer 
Vergangenheit Momente des Zwei-
felns?

Glaube ohne Zweifel gibt es für mich nicht. In der Thomaskapelle unseres Domes steht 
die Figur des „Zweiflers“ im Altarraum. Den Mut meiner Vorgänger im Amt, dem Zwei-
fel einen Platz in der Kirche einzuräumen, habe ich stets bewundert. Der Zweifel treibt, 
sich geistig immer wieder zu bewegen, zu fragen, neu nachzudenken. Ich trage meinen 
Glauben nicht in meiner Hosentasche herum. Der Glaube ist überhaupt nicht habbar, er 
ereignet sich, er ist ein Geschenk. 
Welchen Hobbys widmen Sie sich in Ihrer Freizeit?
Ich bin ein Leser. Das ist meine Leidenschaft.� Interview: S. Krieg 

Der Zweifel treibt, sich 
geistig immer wieder zu 

bewegen, zu fragen.

Volker Mischok, 61 Jahre
Domprediger in Schwerin

Info: www.dom-schwerin.de

Fo
to

: p
ri

va
t

850 Jahre, bedenken 
Sie, welch lange Zeit!

Mecklenburger Köpfe

Bunte Amphibienwelt im   Natureum

Klein besuch t GroSS
Details realitätsgetreu nachgebildet werden sollten. Das 
ist nun fertig und soll am 25. Juni im Museum vorgestellt 
werden. Ab 11.30 Uhr beantwortet Lutz Richter Fragen, 
gegen 14 Uhr sind ehemalige Piloten und Flugtechniker 
des Agrarfluges zu einer Kaffeetafel eingeladen.
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen, Ihrer Adresse und der Betreffzeile Rätsel JE 06-2021 bitte
bis zum 7. Juli an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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ABS ARBEITSGERÄTE- UND BÜHNENVERLEIH, SERVICE-DIENSTLEISTUNGEN
Wismarsche Straße 170 | 19053 Schwerin | Telefon: 0385 / 63 83-280 | Telefax: 0385 / 63 83-289 | info@bühnenverleih.de

*Keine Vermietung für Malerarbeiten.

MIETEN SIE DEN 

PERFEKTEN HELFER*: 

„Dino 160“ für nur

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung
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Gewinnspielauflösung

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Mai-Ausgabe war:

Naschkatze

Je eine Familienkarte für den Wild-
park in Güstrow haben gewonnen:
Katharina Schrapers, Wittenburg
Norbert Sieloff, Bad Kleinen
Lisa Hänsel, Lübow

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 16.07.2021
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Zu gewinnen gibt es
3 x 2 Freikarten für das Kino

CineStar Wismar



Schirmherrschaft: 
Präsidentin des Landtages 
Mecklenburg-Vorpommern 
Birgit Hesse

Wo? Schlossinnenhof

www.schwerin.info

Wann? 22. JUL - 08. AUG

TickeTS: Unter www.mvticket.de, an allen bekannten VVK-Stellen sowie an der Abendkasse.

Mit freundlicher Unterstützung von Veranstalter



SEAT fahren, 
Money sparen!

Tageszulassungen – 
sofort verfügbar.

*Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Giffhorner Straße 57, 38112 
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluß des Leasingvertrages 
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Dieses Angebot gilt bis zum 30.7.21 und ist nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzlicher Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1, 19057 Schwerin,
Telefon +49 385-4803-0, www.awus-mobile.seat.de

z.B. SEAT Arona* 
ab monatl. 

167,- € 

z.B. SEAT Ibiza* 
ab monatl. 

138,-€ 

Ihr SEAT-Partner  in Schwerin


